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Abenteurer

in  der  Luft
Wie  'kommt  es. Jaß heute  im Zeitalzer

der. Diisen-Jets der uralibe JJeruschiheits-

wiei&er  aktulell'  göworiden  ist?

Der  F1uigdira&iensport,.Jie  eigett,lid'ie  Be-

zeiamun.g  ist ,,Haruggleiten':  übt  besonders

auf Jie Jiugernd einiei  magiisföe Anöieihüriigs-
kraft.  aus.

Der,  Drachenfl'ug  -wuföe  eigent)ia'i i&urd'i

4e  Weltraumführt  n.eu eitide*t.  I-m Jmhre

ge Zöit-'später  haute  tder Amerikanier  Bill
Berbruet. i&em &iese Konstnuktion  in  idie :Hän-

de fiel,  idas Ger*t  alis ,,.Harpg-Gleiter"  uffl.

Es 'Fanldern sich au*  g1ei4 VOn Tiag.zu Tag
meJ'ir Aärrgar,  .&ie sid'i  dafür  hegeisterten.

Es gaibt heute   Märu:er  in Amerika4  die
saion  arbehr als  20.000  Flijze  himer  si

die s*on  nad'it  i&em ersteh  5%art schwer  ab-

gestiirzt  sina. Denrn ohne'  jsde  Au'sbildurbg,

ohm  Ke.nirbtnis von  T':hfönik  uni&. ohne  Er-

fahrurbg  mit  dem Gerät  'ist i=r  Spofft  le-

wieder  unverniirnftige.Aberiteürer,.dfü  gjau-

berb, ohiie  vorhepige  Awb'ildung  von  jedem

Häng  oder.Berg  sprfögen'  zu  könrben.  Es

können  audy vielie Flüge  gut geh.en, w=nin

aber pJötziidi  üin.a  aufikommt,  wisserb nw

sen

Man  kanni  rbur  hoffen,  daß .zukiinftige

j-unge Dracier»flfüger  niidiit allzuvfül  füskie-

ren für  ein bißföen  Erfplgserlebniis.

den Aierikar»er  Mike  Hatber  populi;ir,  ais

spitze  in Jiie Tiefie  isegelte. Irnz#isaien  '#er-

en aud'i  sföon  WeDtrrneistensd'paftena  iirn

Dra*eifliegen  ausgetirägen.  Dieser  Sport

hat  sia'b in kürzesüer  Zeit'  zu einem echten

Nanenst:ige  der Wodie:  FR (14. 6.): Johannes d. T. - SA p5. 6.): Wilhelm,  Doiothea  - SO p6. 6.): johannes und
Paului,  Yigilius  - MO p7.6.):  Hemma v. G., Cyrillus;v.  A., Ladislaus - DI p8. 6.): Irenäus - MI p9. 6.): Peter und
Paul  - DO (30., 6.): Ehrentraud,  Ojto - FR [1. 7.): Theoderich,  Theobald  -  Vor Johannt bitt um Regen, nachher
kommter  ungelegen.

Kurzinformationde(Sög-+-VorschusskasseLandeckmitPfüalen  Sk.Anton'-palöc-ttö9::

Wir -helfen der Ju6end in dep Söttel mit dö  Volksbank- Geldkompaß:
föformieren  Sie sich  an unserem  Schalter!
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Systemänderung  in der
Haftpflichtversicherung  in Sicht

Das  Er.gebnis  .der  Meirrungföefragung

liegt  vor:'  Rund  70 Prozent  haberi  sidx für

ine  Symernämjerung  au'sgesprodien,  Javon

iber  85 Phozent  fiir  das Bonius-Mal;us-Sy-

iliem

Der  OAMTC  hatte  im Frühjahr  in ider

aidier»gruppe  fiir  i&ie Kfz-Haftpflichtver-

id'»eruing  eriergis*  darauf  :godrurbgen,  &aß

:lie  Eittscheiidunig  iiber  eine  ier  wieder

eforaerte  Äruderung  dles Systems  nii*t  vom

rünen  Tisch  aus. sonidern  vielmiehr  von  den

3etrof,fenen  gefäMt  wen&erp müfföe,  also  von

len.  ös:terpeiföis*en  Kraftfiahrert

Das  -Eigebrbis  mag vor  aDlem jene  ei't-

us*en,  &ie beheibs iible  Erfahrungen  mit

tnzunehen,  daß &ie Sorge  vor  einer  Zu-

ahme  der  Fahrerflucht-FJle  keineswegs

Ta.g fiir  Tag  wer&en.  in Osterrei*  mehr

tls  vierziig  moborisiert'e  Zweira&fahrer  'bei

Jnfällien  verletzt  üder  getötet,  rurud 24,5

a.d- oder  Mopedf'ahrer.  Diese alarmierenae

Jn{allibilanz  verafflaßt  dlen OAMTC,  .ge-

nei#sam  mit  seiniem  deubscherb  Schwester-

.füb ADAC.  alis Denkanstoß  das  .,Sid-iere

weiraa"  dler Offemliafüeit  vor.zustellen.

en. wie  der OAMTC  be'bont,  cid'itis  atxteres

.ls.ein  Impuls  sein. Eine  Anregurbg  fiir  In-

ind fiir  idie Lerpker  selfüt.  Au*  wenn  nia'it

ll.e Sid"berheitseinrid'itunserb  auf Grunid  &r

esetzesliage  urnveränidlert  in  Os'oerreid'i  iiber

xotnmen  wer&en  Iföninern,  sollen  sie  .als

)enkan.stoß  'unid  Disktussionsbasis  fiir  die

ukuryft  angesahen  weirden.

Eines  der wid"itiigster»  Prinzipien  ibei Jer

kusriistiung  .&er Fahrzeuge  war  .&er Grund-

atz,  besser  gesehen zu werden.  Die Ma-

inen  weisen  dah.er Komrasrilia*ieüungen,

.uqätzli*e  Verkleid'unigen  zurVergrößerunig

les ErsTheinurpgsbiPdes  und  für  Nad'itfaihrten

efDexiori'gstreifen  auf.

Zrnangslicbt

Der  abgebleni&ete  S*einwerifer  ist  mit

ier Ziinidunig  gekoppelt,  so&a'ß ein Fahpen

ihne Licht  aufö  öei Tag  rnicht mögli*  föt.

Die  Maschinen  sinid fer.ner  -  je  nach

onstriuktiion  -  mit  Biinkern  unid zwei

endoppelt  urbd mit  eirner Ersatzlampe  ver-

:herb.  d.er Tacfüo  ist ,,ehrliich':  Da's &eißt,

aß die S'ka)a Traumgeschwi.rn&igkeiten,  di

önnerb,  gar ruicht anzeigt.

Auf!ierdlem  wuü&en  Kancen  urxl  Ecken  ent-

icherunigen  morptiert.  Damit  ist  ein Problem

so berechtigt  ist,  wie  dies  versd'i.ie&enitli

vermutDet  unid publizieffit  wurde.  Es  ist  ja

schließlich  aufö rnicfüt einizusehen.  heißt  es

in-einer  ersten  Stelfürugruaihme  id'es OAMI'C,

warum.serade  :&er österreichisdie  KüaFtfah-

ner-weniger  Verarrtwortungsbewußtsein  als

alle jerue West-  und Mitteleuropäer  haben

ruoigssysterne  seit Jahr urxl Tag furiktionie-
ren,  ohne daß man von  einem  Ansieigen

der  Fahrer'flua'it.gehönt  hätte.

Das  nieue Bonius-Ma1us-System  sieht

rbach Schweizer  Vor.bina  -  ins:gesamt  18

Prämieiistufen  vor.  Marb 'beginnt  in StuEe 9

f-r'e'ien Jzhr rii*t  man  um eirye Stufe vor,
'bei jei&em S*adenfall  um 3 StuFen zuriid«.

Der  Boms  wird  erstmals  n.a*  2 scha&f:reien

torradfförer  den Sturzihe&n  verlei&et:  Wo-

hin  mi;  dem Helm,  wenrr  man  am Ziel  an-

gekommen  ist?

SignaLfarbe für die Kombination
Die  Präsentation  des OAMTC  unid &'s

ADAC  räumt  mit  dem  Slogaii  ,,Blad«  is

beautyful"  auf:  Die:  Motorradkombination

in  Signalfarbe  erweist  si*  als  Markenzei-

chen Je's guten  und  si*eren  Fahrens.  Dazu

kommen  noch Nierenschutzgiirtel,  Hand-

schuhe und  Stiefel.  -

Eingearbeibete  Reflexstreifen  lassen  füi

Nacht  ideri  Moborrad'führer  schon von wei-

tem erkenner»:  Im I.'icht  des a):igeblendeten

Scheinwerf:ers  füt er saion  auf ejn:e BntFer-

nurug  von  135 Metern  si*rbar.  Ohne  Re

Jahren fälliig un& hetr%t dann 20 -Pro-
zent,  die höfö»ste  Borbusstuf:e  (50  Prozent)

, erreicht man nach 8 schadfpeien Jahren.
Der  Malus  arii&eterseits  begirunt  ebenfall«  bei

20 I%oz'erht, b'etr%t jedo&  im sdiled'itesten
Bal.k IOO I%ozent  Zusfölag.:ur  Grurbdprämfie

(nadx 3 Scha&ernfülen  didit  hirptereinarbder).

Bei Bagatellschä&en  wir.d  es sich empfeh

len, sifö  ,,freiziukaufen':  a. h. den angerid'i-

tetin  Sföäden  an &ie Versi*erurbg  zuriickzu-
zahlen'.

ES war  der  OAMTC,  aer  wesentli*e

Vorauissetzuogen  fiir  diese  sich  mtnmehr

fözeiför»ende  Eritwi*lui'g  geschaffen  hat,

indem  er una'blässig  daiia'uf  &rängt,  eine ge-

naue Kalikulabion  dwch  i&as Vetisi*erungs-

maföematisföe  Irbstiüut  an .&er Ted'inisd"ien

Urbiversität  'Wierb  durchfiihreri  zu  iassen.

Dalbei  kam  ja bekaruntliich  ieraus,  was der

()AMTC  sföon  immer  vermutet  hatte,  &aß

nämiifö  .aie Sys'temumste)1uinig  keinerlei

Prämieneühöhong  rbotwerpdig  mad'ie.

flexstreif:en  wäpe et erst auf 30 Meter  zu
senen

Gemeins-am  mit  den Refiexstreifen  on der

Maschine  wird  auf.diese  Weise  das typische

Ersföeinungsbilid  i&es Motorrad-  oaer  Mo-

pe&fahrers  'ges*afferb,  das in der Nacht  zu

Positive Reaktion des BM f. Verkebr
Bei &er Prä'serutation:  ,,Siföeres  Zweirad

ie vom  OAMTC  utxt  ADAC  veranstaltet

wurde,  erkfüte  Ministerialrat  Dr.  Hasel-

»erger  vom  Verkehrsrrhirbisterium,  er sei be-

einidrudct  von  i&er Fülle  der Vorschläge  unid

die V7ege zu leiten,  um iesen  Vorschffigen

in O- - rei '.Th Echo  zu geben.

Wie  es früher  war
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Neues  aus dem If%znann
Schützenwallfahrt  d.  Paznauner  Schülzen

am s.' Jtmi  naai Pa6datsch. - Das war wie-
er  ei.n erhebeni&es  Bilid, als  aru .diesem

söhönen  Sonnta.g  al1e.Sföiitzenkomparrien  d.
Tales  -  voran  mapsd'iierte  :dffe Musikkapet-

le Is$gl  -  zur kleinien WaiMahmkirche
im Firnba  manscMertien.  Da wurdö  lauit  ge-

b-etet,  da  verlief  ailes ari bester Ordnurpg.

Sdiützerrrat  Pater  Suso feierte  Jeri  Gottes-

diernst ;uind h'ielt  idie Festpredigt,  :die Musik-

kapelle  spielte  &ie Messe, Sd'iiitzen  un:d viele

Gläubige  fiillten  i&en Platz  um .das große

Heimk'ehüerkreuz.  Der  nieue TaLmajor  Jo-

hann  Ruigier  gdb sföarFe  Kornrnarbdos  u.

die  S*ützerpkompar»ie  Gält'ür  sa'ioß eirbe

Salve.  Es ist 'ssrohl besofflers  zu vermer-

zusammeritun,  um zu 'beben, beiniahe  .direi

Sturb&en zu opfern  fiir  eine sehr f:üie&lidxe

Aigelegeoheit.  Beim  ansailießexlen  gemut-

i ffien  Beisammensein  in Isfögl  spra*  man

ii ber die Aufgaben  der Sd"iützen  im Paz-

naun,  ehrte  den  larbgjährigerh  Talobmarin

Altibiirigepmeister  Johantn  Siegele aluS Kappl

bföhqrigen  Sa'iiitzenkuraten  aer Sföützen-

komparffie  Galtiir  zum  Kuraten  aller  Pazü

nauner  Sd"riitzenkompanien.

5 jahre  -Wanderbufz  im Paznaun

feierten  am 11. Jurui im Gasthof Paznauger-
hof  in Galtiir  eirpe schön.e Anzzhl  von. AI-
penvereinssektior»en  auS Deutschland,  Hüt-

tenwirte,  Bergfiihner  ura  Fremdenverführs-

vereirpsvertreter.  Das  T"föoler  Landesreise-

biiro  Is*gl-Galcür  war  dcr Einlader.  Der

traurige  Tod  des Hiittenwirces  Josef Pfei-
fer von  der Heilibrorbnerhütbe  überschattete

das Treffen  &er Beng.freu.xle.  Dir.  Parth  be

griiß.te  'aAs Va.ter  aeis Waru&ehbutzes  diie an-

weserbtlcn  Gäste.  Er wu'ßte  manche  irpter-

reise'biiro-Geschäftsfiihr.er Manfried Juengzb
irbtepessanbe Daten  bekannt:

12.239  Warrderlbütze  wüirideff  in  diesen

fünf Jairen arb.&ie  Waniderer ausgegeben
davon  5.200  Abzeid'ien  in  Brorce.  4.350

Aibzeichen  in  Silber  urx3 2.669  Abzeid'ierb  in

Golid. 65 Bergsteiger  erhielten  iden  ,Gol-

denen Waniderlbute  mit  Latsd'ienkranz"  für

dreimaliges  Erwarudern  &es Goidenien  Wan-

aenbutzes. Am  rr»eisten Waru&erbiitze ,,gei-
sterten"  fin Galt'ürherum:  5701 Bützie;  Isd"bgl

verzeid'inete  4.160,  Kappl  1.617  und See

761 Bütze.  Der  Golderpe  Warbdle.tlhum  miit

terbwirte  und  Bergfüeutxle  fögegeben,  uüd  so

wurden  Herr  Otti  Stecher.  FV-Gesföäfts-

fii'hrier  in Galtiir.  Herr  Franz  Lorenz.  Hiit-

tenwint ier  Jamtaihiitte  und Herr SeraFin
Ruidigier,  Hiittenwirt  der Nie&erelhehiitte,

Niföt  ganz  verständlifö  war,  daß  .&er

FV  See n. 'die Hiitüen  in ider weitepen  Um-

gebung  icht  vertreten  waren.  Der  Warbder-

:utz  hat  aber  gerade  für  See -  Medrig-

jo&lift  urn& AscTherhiitte  -  eirue ed'ite Be-

eicherurng  und  Frequentierunig  geobracht. Al

ie Versammelten  wapen  siffi  eirbjg, daß sol-

cie Zusammenkiinfte  in je&em Ja'hr stat
firiiden  sollten  uod  fru*tbarer  wären  ais

die Jahreshaauptversarnrn1ung in Wtirz'burg,
ie zur  gleid»en  Zeit  stattfand.  Hiittenwirt

Franz  Lorenz  warf  echte  Probleme  ider Paz-

Im B[ickfeld  der Öffentlichkeit
steben besonders  in aen Sommermo-

naten  wieder  viele  Vereine  bei zabL-

reicben Ausrüchungen.  Wmn  sie aucb

nicbt  ,,Tirol"  sind,  so reprasentieren

sie es docb. [Jnd  dies  sollte  -mebr

sein  als  ,,Frerndentbeater  macben",

ru»ie es GeseI1scbaftshritiker - Hans
Haid  nennt  (Gemeindeblatt  Nr.  23).

Daß aas Auftreten  nicbt zu einem
solcben  wird,  liegt  einem  guten  Teil

bei derz Vereinen  selbst -  an ibrem

Verbalten  und  den Anlassen,  an de-

nen sie mitwirhten.  Desbalb  tragen

alle Vereirxsmitzlieder eine nicbt zu
untetscbatzende  Verantwortung.

Mart  sollte  aber nicbt  dauemd  an

unseren uniformierten  und mit  Tracb-
ten  behleiaeten  Landsleuten  berum-

zupfen, sondem ibnen aucb bie und
da Darzk  urzd Lob  aussprecben  (natür-

licbwr,  wenn  sie- obiger  Forderung,

gerecbt  werden).  Spezielles  Gemeinde-

blatdob  also.
Foto  Perktold

(:hite
Hothsommer-
rm»de
in der

nauner Hüttenwartie auf: Müllbeseibigun.gi
Einsatz  eines Aipen'vereföehubs*r.auibers  Zur

Versorgurbg.der  Hiitten,  Waniderwege,  Berg-
steigeressen  t»sw.

Eine Toribildsföau  ,,V7aruaenn  im  Paz-

naun':  gshaken  von  Dir.  Parth,  beenJete

.&ie sehr inteüegsarrte  Tagung  der Beügfreun-
&e &es Paznwun.

Raiffeisenkasse  Gallür  -  Einweihung
D35 is@ B.irne k.l:eine Vorsffiau  auf ein Er-

eßgnis, daq wohl  fiir  garbz Galtiir  zu einem

kleinen  Festtag  wenden  wird  (am Sonincag,

26. 6. 1977,  um 1l Uhr).  Durd'i  iden Bau

ieser Raiffeiserbkasse  hat  Galtür  ein  klei-

ruai Meisterweük  'vol)braföt,  das seheryswert

ist. Meist  gehöüen  nur  Kassa  urbd Gelid zu-

sammen  -  hier  wuirde  noch eine heimelige,

einladende  Ar*itek'mxr  mit  einlbezogen.  Dffe

Kasse selbst hat sifö sdon  eine Wiintersai-

son lanj  bewährt.  Man  findet  alDes, was i&as

Geld  verlangt:  eine Tressoranlage  mit  Kun-

epobchrank,  eirien  inetten  Ktufflenraurn

usw.  Urxi  düirbrien  ,,hetns*et  weise"  Ge-

schäftsföhrer  Stefan  Pfeifer.  Galtfür  darf

auf diesen ,,Eigerbbau"  wahrliffi  stolz  sein

unid der Einweihu'ng  mit  FreuJe  'enbgegen-

sehen.

FPO
,,Wie  sah gch Südafrikal'

AIt-Landtagsabgeordnefer

Dr. Otfo  Wendling  (FPO)  hälf
Freifag,  den  24, Juni  j977  um 20

Uhr  im Gasföof,,SchwarzerAdler"

(Landeck)  einen

Lichlbildervortrag

zu diesem  akfuellen  Thema,

In der ansch1ief5enden  Diskussion
soll  das Problem  Südafrika  aus

nationaler  Sichf  befrachtet  wer-

den.  '

Kommen  Sie,  wir  wollen  auch

Ihre  jSAeinung  darüber  tförenl

Es ladet  herzlich  ein:

FPO-latmeck
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40 Jahre  Galzig-Seilbahn
Igm  - De.r Auffüahme  ider ,Außeruatbeiben

zrur Eir.nich'tuog  &er ersten  A.rlöeirger  Seilbai-n
m  Fihsommer  1937  w*ren  liarygdauerrb&
Bemiihunigen  'um ihre.Finiani:zier:urbg  und  das
[n;teresse maßig,eMicher  Stellen  vorausgegar
ffirb. In  einer  Zieit,  ida  jföpeDarug sföon  Ibe-

itdhen&e  Urtternehrnen  .aieser Art  passiv

en-die  geistigen  Väter  ides Priojekbes;  Wa'l-
:er Sdxuier  un.d Hames  Sa'ine3der  auf  fihhem
Feg  weiter.  Es wur&eni  Pläne  'erstellt  urnd
ler  Sfützenver.)au{  von  der 1304  m hohen
ralstation  gum.2080  im ii. .a. M. liegen-

:lien Galz'jg-SiidgipfeL  in  großen  7iigen
estgehalten.  Die  Piamng  s*  yör,  .dieser

2650 m hoch  igelegerte  Mattunjoföi  f61igeri z'u
iaSSe)n.

Kam  iden Init)iatorern  der Umstariid  zuigu-

on idiamals  zu  der» wichtigsten  Aufgtaber
fler Staaitis.fiihirurng  zffilte,  so ibrad'ite  der 8.

Jänruer 1937 die eigerntliffie Entsfö'eidünig
'iir  .&ie Realiisierfüng  -.des Gaizigbaiffibaues.

An iies'em  Talge  w.eilitien.  Bun.&edkanzlier  Dr.
3föuschnjgg  und  Süaatssekretär  Dr."  Gui:do
chmidt  .in St.  Aaüon  und  es igielarbg &em

etztenerb.  aer immer  sföon  ein Freurbd  des

ai'izler  fiir  aie Sache z'u intieressieren.  Am

:ffiaf'tsrat  Präsidiem  Ez:io Focadori  fiir  das
ieue  Frem&enverkehrsprojelvt  zur  Ver'tü-
uüg  und  mit  beisp'ielloser  Geschwindjgfüit
ingen  nun  die Griirbdurig.aer  Aktiengesell-

Ferkes  'yor sich. In   i&er kur.zer»  Zeii  'von
Jf Monaten  wurde  idie Bahrp finanziert  u.
:chjießliich  trOtiZ  iaes ungiin.stigen'  Wetitieüs
ernes 'Sommers  ihrer  Vollen.rpg  zugefiihrt.
)fü  reirnen  Arbieiterb  :'ü  den.Baustellen  währ-
ien sed'is Monäte.  was 'von der zielsiföeren

Anbe3t d'er einiges@tztien Fira'nen una dem
ön.nen  idles techrpföchen  'Bav1eiters.Dip'k.-Iizg.

Wil.helm  Witdurug  spri*t.  Bei der Gestal-

TechrbDkern  eini  :KürrstDer:  ProF.  Clemerls
Holzmeister.  aem  St. Amon  schon  den Kir-
d'nenineubau  urnd-i&as fflm typis*en  Stil  seines
Schöpfiers  eni»tandene  Höbel   Post  :veraankt.

Der  Bahrnbau  soLlte idem Skilä'ufer  ganz
rbeue.Spoptmöiglidfüeiterh  aJtun  und  föm.zu
den weiteren'  Hofötouren  .&es Gabietes  eine

es friiher  .mit  Jen  Kraftpostfahmen  .nadi

Anstieg  'zurri Galzig  Zl2 ihöd'ystens zwei  Gal-

tiigabfafürten rbad'i  .%. Antoni  gekommen,

Gästeniveau  lei*t  gierr»aait, .aieses spor'bli*e
Erlebrbis  vie:r  dder  sefösmal  zu wiederho-
len.  Mit  Riedib  r»ahm rian  an,  .daß aiufö
Besucher  i&er westliiffien  Arlibeügörbe  sidi  dje

utxt  s*niellste  in Osterreich  wetiden  sonlme,
ziunut:ze  machen  w.enderp. Die  Sekw'&en-

net.  J)ie  Fahrzeit  fiir  800 Meter  Höhen-
differenz  -mit  .den üoten  30 Personen-Ka-
birreri  sollbe  .ad»t  Mirputen  .beüraglerp. 200
Personien  pro  S'tunde  !IO  zur  J-Iöhe  zu schaf-

fen, war  fiir  dlffle 'd!amalige Zeit.ein  'höc1'4st-
möglicher  Wert,

St. Anton  hatce  idamaln.  nur  30/o .aes Ak-
tiiemkapitals  a-uf:gebiiacht,  währeyl  idae öster-
reichische  In&ustnie  iib.er eirne Million-  zeich-
nete.  Die  Galz'igbahn  'mar vori  fören  fort-
chrittsfrevdigerb  Epbauerü  a!s  .ein Signal

fiir  eirpe neue  Entwickl.unig  ides Afüibieüger
Fremi&errverkehrs  gei&a*t,  positive  Impulse
wuraen  gegel):ien, um  i&em damals  schon re-
gelmäßig  anwesen&erp  iruternationalen  P.ub-
Hkum  noch weiiber die Tore  fiir  die Au's-

üburbg 4es S'ki}aufes zu füfnern. Zu Nutz u.
Firommen  lietzter»enJes  fiir  idie r Wirtschaft
von  'Gemein&e  uid  L.anld.

,Dfü  alten'Leiite  ii'  Jem shedem  kieinen
Dörflain  St.  Arbton",  'scbnieb damals  :eine

Feuerwehr  und,,Damen-Patschen"
Ürzlicb  ereilte  vier  Lartdechey hemem anzestrebtert -  na, Sie is-

Frauen,-die  mit  dem Auto  eine Ver-  sen scbon -  hlar zutage treten :zu las-
anstalturtg  artsteuerten,  rtr;tcb über-  sen. Hande in die Tttscben. Freundli-
queren  der  neuen  )nnküdee  in der  ches Interesse, was das ,Damen(un-
Lirhileurue  eim  ]utoparme  -  sie - g(ücks)kleeblatt wohl macbe. Undso-
(ricbtiger  das  Auto)'batte(n)  einm  eiter.
Patscben.  Trotz  aLler -  rta, Sie wis-

sen scbon -  pflegen Damert dieser Die "Z10)2 der Feuerwebr dachcen
Situatiort recbt hilflos gegeniiberzu-  rticb't daran. In bester Vofübungsstim-
steben. (Das will  jedocb nicbt beißen, murtg traten sie deJm Fall in gewobnt
daß Nicbt-Hilf1ose  keine Damen  Mitzscbneller Manier naber, Hobert
sirtd)  Auf der  g=geniiberliegenden dert Wagen bartdiscb an. Scbraubten
Straßen>eite startden einige Feuer- das Patscbewad ab und das Reserue-
wehrmarü'ter  vor  der Feuerwebrballe.  raa an, Fertig. ht aer RadwecbseL-

Diese'Situation  ware ruuie gescbaf- B'estenliste. auf.öffentlicber Verhebrs-
fen gewesen, die negativerz Aumir-  flacbe rehordverdacbtig. SpezielLes
kurxgen  der'Z)072 vielen  Frauen  so ve-  GemeindebLatt(ob. Oswald Per4eto1d
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Tageszeit'ung,  ,haben  idie ganize  Verkehrs-

.derts mitgemadit.  Sie wissw  nofö  von  für

t%.lid'i einanal üher deri Ar)berig verkeh.ripn-
aen  Postkuibsföe  unid föirnnern  si*  axb  idie

Eröfif.nurbg.der  Arbbengbahn ii  Jaöre 1884.
Jetzt hat &r  Ort, irhzwisd'ierb  m ein
Sehnsuchtsziel  i&er  WintersportDer  igewor-
dlen. e3n.e"Bahri  ohrbe'Geleise.

WährenJ  de>r Bau'zeit  wurden  audt  be-
reios  üheirlegungerp..angesbefü  iiber  aie zu-
kiinftiiger»  Tarife  iJer  Bahn.  Man  einigte  sidi

auf 6 Sföillirbg  pro eiifatber  Bendzhn,
3 Sffiil!inig  für  die TalfaJhrt  iund eine un-
'besd'irfökte  Wod»enkaribe  zu  56 Sd'piliinig.
Mit  BLod«-  tuxl  Griuppenikarten  sd'aif  man
ein  ziem'l'idx  grioßps -Angebot  fiir  i&  Bre-
riii'qzung.der  Seilbahni.

so wi*z3ge  Vorhaben  reifien  zu iassen
faniden  sid'i 'viele  St. Aritoner.  deneni  mmit

Von  der

Igm  -  D'ie  Ortsstelle,  stets :bamiiht  um
gute Augbiidiur4g  ihret  M'itgliedler,  'hält  wie-

RosannascMucht;  Sie hat  a+uch füir  die let'zte
Bezirfüiibui'g  -eine  Abotdnu.ng  en:tsanJt.

retter  vorb  dcr.Hubsdirauiberstaffel  des Bun-
esheeres  a'us Schwaz  Jen  Rettungsleute

voffigefiitrt'und  wiele 'fiir  Einsätze  nötjge

Zum  Wirnterabschlu'ß  iielt  .&ie OrtssreDlie.

7 La.wineunden  bieteilagten.  Dabei  ikam
-rneben Jen  'in  einem  ErnstfaDl  immer  ein-
mal mö:glichen  Katastropherb'vorgänigen  vias
:füepsger;it  zufö  Einsatz,  das Ibei iaer <asd'ie-
ren Aufiffödun.g  von  Vers*üueten  stets zi
größere.r  Bedeuturßg  kommt,  vorausgesetzt,
daß .diiese efö solföes  Gerät  mit  'sifö führen.

Sch]ießliai wurden  '&ie Retyngs%ute  inten-
siv mit  idem Ba'u; vorb  Schisd"iliitbeni  mit  Hil-
fe  einer  Sföiiverschraubüng  vertraut  ge-
maffit  un&- mehrene  Abtranspone  auf diese
Weise  praktisch.durchgefiihrt.

Aus  ider H'undestaffiel  wurden  drei A-
Hunae  zu'r Aufsutföung  von  versa'iiiöbeten
Touüisterb  un&  .im &bniee  vergrabener  ver-
sckiedlerher Gegerpstfö.&  eirbgesetzt.  iDie vier

n66  im  Ausbil:dungsstaaium  ibefindlichen

Jungh:undle suchüeri  onter  'AnDeiturbg  ihirer
B:etrever  iibunigsmKßig  .gfößere  Schneefel.der
ab. Eiixe A.nzahl  m.it  ider Rendlöahn  in idas
r»och win:ter)iföe  Gebjet  :gekommene  Ski-
Fairer  verifoligten  'd3e üb.ung  mat großem  In-
ieresse  ufüd koninten  sid"itbesonders  vom
Eifer  .dier laut  helDerxten  Vjenbeirber  üb'er-
zeugen,  Die  Ortsstelle  wiM 'bei zukiin{tiigen

üburngen aud'i irrbmer wiiader j4ge  Berg-
xeiger  aus aem  Heimatoht  ibeiziehen,  Wl

so sysiematisföp'  füai auffi der  Frage  idles
Nad'iwuchses  'zu widmeai.
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Hauptmann  Gerold  Parth bericbtet ctus äemNabost-Kriserxberd

Na:ch :&-fflm Gesetz aer Serie hat das Babaiir-
lon  runimehr  inrberhalb von zwei Moniabei
der»  .dr:itten  Toberp zu beklagen, iurnd.es ist
eirbe  natiirl.iche Sadhe, iaaß in der Heimat

Die  Antwort  daz'u muß von ider Wurztei
her  .geigelben wepdei  unia Toe&arf .,voraus-
gehetxter 'Er)äuterunzen:  Das UNO-Baibaii
lon,  in eirQem 25 km langen umd im Durffi-
sa"nnffitt 5 km bpeiten Strieifen stützpwkt-
artig  ' in  18 Beoba*tun;gspiositiornen  einge-
sietzt.  iiherwacht  iaie Puff'erzone  'vom 2.814
Meüer  hoheni unidi nioch immer schreeebe-

ed«ven  Mount  Herimorb ibis .zur syrischen
Natiionalstraße  ibei 'Kuneitra,  eirner. völllig
eafüölkerten  Ruinenstadt.  Der Pritärauf-

Pu.fferzonie  und idiie raschesbe Mellaurbg von

Aktfflonen  beider Seiten, um -dem Haupt-

kiirzester  Zeit  iaie Mögliifökeit  von Protesten
n=a Verbarhdjunigen  zu gföen. Das iBataillon

hat  aiso  keinerbKampfauftrag,  son.&eün eiruen
r.eirberu  Beobadhturrgsaiuftrag.  Von  i&er Waffe
aarf  unsererseits  nur  Gebrauch igemacht
weii&en. wenn  eKn Vendadxt auf die  aBe-
drohun.g.der  jeweiDiigen Position  'besteht od.
eine %gressi6n  auf aie Position augen-
sd'ieinlid'i  ist. In  eirbem rueverlichen Kriags-
fajle  wündle idas BatailiJon im Sföutz von

passieren  kann,  mit  alllen  uneykfübaren  'u.

Sffikjeßllich-  sei iaazu  'fflestigestellt,  idaß durch
15 Urlaöb's'cage  pro  6 Verpf1ichtungsmonla-

rbach Damaskus  o&er  Tiberias  das Le«ben  iaer
SoMate'  sicher  maßgebjich  erleichterb  wirdl.

Nun  zur  aligemeirben  Nah-(st-Pro'blema-
tik:  'Die  polütiischie  Lige  im  Nahen  Osten
war  iim  heurigen  Frühjahr  geprägt  '?on

nung  a'uf Frieden.  Bis zur  Wahj  in  Israel
gaben  sich bejae TeiThe äuß'erst  optimistisdi.
Umso  mför  waren  aber  au&  be'yae  Seiben
überraschit  vom  WahJsieg  Meriachem  Be-

mit  Tföeln  wie  Terrsorist,  Garugsber  u. Mör
r 'versehen  wird.  Er  sei, so &ie arah'ische

S'eibe, maßigeblich  an der  gewaltsamen  Be-
setzung  Westijordiaiiens  unfö ari Greuelltaten
aru ir3!er aralbisföen  Zivilibevö]kerurbg  'mitbe-
'beili.gt  geWeSe&  Aufö  dlie  israelische  Seiibe

Menafö»em  BegNri zu urxl  spricht  offen  von
einer Eskal.ation i&er Kniegs@efahr, ist ztier
'unter  besti.rnanterp  Vpra'ussebzurngen  'bereit,
nach Genf  Zu gehen.  Derz;eßt  sbehen beide
Seiten  fö aer  PJase  des Abtasterhs.  Die  Ge-
heirr.dliiernste idiirften  mit  Hochdiruck  anbiei-
üerb. Gegen  eine  dkute  Kirjegsgefahr  spred"ien
aber idlas Eiinsd"iiwer»&en  Saaats  auf  iie  west-
Dich oüierrierte  Lirnie,  i&as immer  ooch  .in-
te.nsive  Enigaigemient  der Syner  im L'ibarhon
sowie  di.e 'beiderseits  sicfüer nod'i.nff*t  aibg
scbJossene Aufrüstuig.  ZoJem  kämpfen  bei-

e S.eitien  rriic  größten  wirtschaftlid'ien
Sd'xwiierigkeitieni.'  Die  Völiker  ächzen  urzer
den i&riid«eniden W  ehpsteuern.  Somit  .ist mei-

minidlest 'his ztrm nächsten Jahr ein neuer
Waffen.gang  urnwaihüsföeiniid'i  ist. Danrn  ar:
ler.ainigs Diegt.die garpz Last.der  Veraitwo
turng auf i$en S&ulterry  Jer S'upermächte.

Funktion  in  diesem  Bensi*  tiiniJ  &es way-of-
life  ider ösoeüreid'iisfö'en  Frie&enssold'aten
anschrbei.deni  konnbe.  Vorb  aneiner  Pepson

UN-A.ngehörige,ibesteht  über einen Check-
Poirnt  bei  Kuneibra.

Das  österreichische  UN-a3atwi11ion hat sich
seit  Krjegsenide  sowohl.in  Ägypterb  a)s aüch
liier  am  Golarp  iervopragend  'füwä'hrt  und
gilt  atlgeinein  ini  Fachkraiseri  alüs.tlas  beste
u. verl:äßiichsbe  Batail!lon  im gesamten  i'ah-
östlicb:e.n  Kriserpraum.  Dies  iist  sicher  ida
Veiiduenst  cter Soldaten  aMer Dienistgradej
die hier  zweifellos  a1s:eine.Art,,Sö1idrber  ides
Friiedei's"  'tätig  sina.

Jedem,.&er iri eiryerb i&erartiigeri Eiiasatz geht,

gibt,  in  'dem  ja&erzait  .Krfügföaniaungen  er-
öffniet  wenden  können,  &aß er, einsatz-  v.
gefünidebediingt, harten physischen wd  vor
allem  psychisd"pen  iBeLastiunigen  ausgesetzt  ist;
.daß er auf  heimatliche  LeIbensgewohi'heiben,
owie  Luxus  mitteDewopäischer  Ppovenaerpz

ver"icfütern  miuß:  daß er sich in eine  Zone

Tiere  diurcl  Mirnen  zu  Toide  kommen,  in

Kugellbomöen, Mir»erpfa11er4  vnd Granat(:n,
'herumliegeri;  daß  siich seirbe  [Bnewegunigs-
freiheit  'uni& s.eini Beweguryraum-einrgüen.zt;
daß sein Dienst  ruod  um .die U!hr  eeht.  iEi

mö@e aber auCh jedem bewußt  wehden, daß
er bei i&iesem ,,serviice  of peace"  'ein uTler-
hörtes  Z'usamrrperngehör;gkeitsgefüh!,  ihervor-
ragen,de  Karr»era&schaft  und eDr» geriittelt
Maß  ar» Leberserfahrun.g  unid Mensföen-
keimtfüis  finden  ;uoa  erwenb'en  kar»n.  Di.es

Oniem  in seiruer  1gan7Qn  Ejgerpartigkeit  und
die heilisen  Stätterz  des C)'riiitentums  ken-
rbenzuierirnen.

Resiimiereni&:  Abenibeurer.  Prolblemfliich-
ter.  Nur-Ge1idIvepdjener.  zivil  uni&  milifürisfö
gescheiterte  Exi'süenizen  tun  guc dairani,  wenri
sie sich z'u einem  &erarbi.gern  Einisaazbataiilon

seThbst uryd  ihtien  Voügesetzten  erspart.
Um  nun.  a'ufklrenfö,  konkrete  Aitwort

auf  die Frage  &er tJfüäliDe:  Der  Minenuiifall
es Offiiziers  aus  dem  Hauiptquarbför  wur-

vorhersah'barer  Umstände.  .die  viiele  Wenin
urbd Aiber  offei  lasserb.  Wäre  diieses  Zu-
sainmenspiel  auch  rbur .&urch  gerfögste  posi-
tive  Eiifl'üsse  gestört"  woüden,  wäre  dies-er
tragiscföe  Ungliicksfall  s'icher nicfüt  passiert.
(In  i&sem  Zusamrrbenha:ng:  Man  beglnnt
beirpahe  ai'  Vorhenbesbimmurbg  zu -glauiben

Im  zwei«eni  Fa)l  har»delt  es sitb  um einen
typischen  Pro'bThemfliidhter,  dier irn &er räium
Jichen  Entf.ehrrbg  i&ße Lösui'bg  seiner  pri-
vaüen  Schwierjgkeiben  zu firb&en  hofiftie.urbd
seine  .sföeinToar  ausweglosie  Situatior»  mit
dem  Freito&  ibeyeiryigen  zu könnei'i  gla;abte.

Der.dribte  Fall:  Ein  Soldat  ides Haupt-

tal  eji'iig;elii.efert  uirbd stiirz:te  aus :bish.er noch
nicht  gekl;irtiet  Uüsaföe  von'i  oibersten  Stock-
weiik  dieses  Krai'kenföauses  auf aen  Geh-

selibsioge'b'auioen Unüerstärxlen  untd Sbellunigs-
systiemen  solange  an. Ort  unfö  Sbeble verbThei-
beru,  tAs  ein Evakuierurbgsbefehl  auis New
York  kommt,  um  dlen Beobachtiun:gsauftrag
mögliicfüst  'Darbge erfiillen  z'u könn'en.  Vom

verwaltung  stieherndle Pufferzorbe.ein  Hoch-
pDatoeau, :welches  im  Norden.zum  Hermon-
riidce.n  ai'steigt,  der mit  se'inen nördlichan
Auslävferrb  &ie r»atürlia'ie  Gr.etzze  zum  Li-

wüstei  ragen  niur eirifflge, mittlerweile  wie-

biigbeilMutser  unid' Bunker  unserer  UN-iPo-
sitionen  empor.  An  ider israe113scMn  Seite  a:st

iegelt.  Die.der;zeit  eiiziNge  Mögliförkeit,  &ie
Grewze  zu oassieiiai'i.  aies aussch1iieß1iic4i Fiir aiiiaaL

dant .dier Stabskomponifü  urndi  Camp-C6m-
man.der im Hauptlager  i&es Bataillon.s  .genlug
zu tun  habe, um  fiir  die Soldateri  Ibrauch-
bare Leb'erisbüdiinigungen  z'u ephal:ten  o&er

u sföaffen. Dtiese Serv.iceneisbunig  :beiginm
bei .der 'Oberwachuing  der Trinkwassarver-
sorgurbg,  Veübesseruüg  der  hyg.ierbischen
Vorzussetzungen  uni& Leb:ensqualität  sowie
der damit  veföuni&enierb  baujicheni  "fibii:kai-
fün. uü&  entlet  in der  J3etireuung.&er  SoMa-
ten aller  Dienstgrade.  Alles  in  a14em eir
sehr inteffiessante  'fitigkeit,  idie mi*  aus-

e ich gar+rz Syri.eni  tuid  Israel  m.it  aLl sei-
nery wun&erbaperb  historiischer»  Denkmälern
uix& Nabu'rschörffieiteiy  fiir  ei.ni Stiick  Trams
oder  Ve.net  hergeber»;  &enn  so  sehr  ich
diie,s'en Einsat.z  iu  Sypieni  auich wollte,  so
geüne  komme  ich  aini Sepüemifür  w;eaet  nach
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üllxu sporilieh
In den näfösten  Woföen  wiird  eine re*t

große  Gruppie  frisfögebackei'er.Führerschiein-

'besibzer qüasi im Pulk  erqtmals  auf  Oster-

reichs Straßen airftauchen:  IDie  Frä.ulein
Tötbter  urnd Herren  Söffie  jöi»ir  stolzen  El-

tern,  die iihran  Spröß'lirnger»  als  Anerken-

nung fiir 'die erfolgreiche  Ablegurng  iJer
Reif;epriifuir»g  ein ,,Matiura:Auto"  txler  ein

,,Matura-Motorrad"  schienken.  Zieml'ich
hfüFig  ihaniJelt  es

sinnvolle  Mo.deMe,

lie  Pflege  der  deutschen  Sprache

Daß  t>ich ,,Schönieboüri"  jetzt  aufö  der

flege  der deutsffien  Sprache  aninimm €, ist

ilb'ens'wert.  Ich bezieihe  'mich hier  auf eine

esenz:uschrift  im GemeindsUatt  Nir. 23. in

e'r dier'häufigeGebrauchvonFüemidwö'htern

itföiert  wiuride. Soweit,  so gut!

Doch  wofüe  man  als  Pfleger  .&er &eut-

heix Sprache  zuerst  heftiigst  vor.der  %e-
ei  Türe  kehren  und keir+ö Aütikel  mit  so

i:elen Fehlern  aus der Hand  geben. Id'i  ent-

eckte  acht  Fehler  in  30  Zeiilen  -  kein

led"iter  Durchsdi:rnitt!.Das  wäre  bei einer

c&ularbeit  vielfüicht  noch ein'Genüigeni

BeRstriche),  Sin.nfehlei(,  Ausdrucksmängel

erstöße  gegen die  Spradilehre:  Besdiräri-

ung statt  Beschränktheit.  Die  Sprache  kann

udi  bei"kinidisdiem  Gebrauch  (so hätioe es

ielleicht  heißen  sollenl')  loeirb kindisches

pielzeug  sein. Das  Wort  ,,fräigt"  igibt es bei

nis niicht,  fragen  ist ein Ver'):i mit  schwacfüer

bwanJilunig.  Wir  haiben  es nichc  ibitber  rnot,

»nd'ern niötig,.&aß  wir  der deutsföen  Spra-

di' schon SO serne  zu Wort  melidet.  'beson-

ers &arm,  wenrb  es :aur PFlege  ider deutischen

pracie  igetan  wind,  usw.  So  weit,  so

hle*t!  Mid  ihärBztiechen.  Griesen

eHr geehrter  Herr  Redakleur!

,,Abscbaffung des Kindergartens als ht-
aitution'% so Ibrie Tbese ,in  einem  von

bnert veröffentlicbten  Artikel  irt der letzten
usgabe  des Gemeirtdeblattes.

Offenbar  jann  aucb fijr  Sie der Kinder-
zrten nicbt  mehr  als rxur eine Bewabran-

alt für Kinder sein. Konsumorien'tierte,
rqueme  Eltern  gebt  es bauptsacblicb dar-

n, die Kleimten  weniy,stem für eiö paar
tunden  loszutt»erden  und  sie urtter  sicberer

Ibbytt zu üissert.

Icb stimme Ibrtal  zu, wertn Sie sagen,
4 der Eintritt  in den Kindergarten  für
2S Kind  eine große Umstelbtng ist. Denn
'eistens  ist die Situation  aes Kindergarteris

acb hemd urtd unbeÄeannt. Das-Kind  wird
<s dem ibm bisber  vertrauten  Lebensraum

araus2erissen, in eirte fremde Um54ebung
qter fremde :leute gestellt, in der- es sicb
'ine Hilfe  der Mutter,  ohme ibre Arvtt»esen-
'.ifi'zurecbtfinden  soll. Für viele ist es die
aste'frenrzurtg  von  zu  Hause  urxd'txin

qr Mutter;  eine Fülle  sozialer,  emotiorzaler

qd geistiger Anforderungen  errnarten das
ind.  Dieser  Umstellungs-  uM  Anpassungs-

rozeß -  das Kind  wird  plötzlicb, meist
'ine Vorbereiturxg,  mit  einer  komplizierten

irdrzung konfrontiert  -  ruft eine Reibe
)72 Ängsten  bervor,  die iri  Form  von  psy-

riscben Störurbzet  (Entrnidelunzsrückstan-
'ün, gesteigerte Anfalligkeit  gegenüLrer Er-
ranleurtzert, gesteigerte Aggressivitat, Ap-
qtitunlust um.)  auftreten  Mrznen.

AlL-diese  Pro-bleme,  die unbestritten  vor-

banden  sind,  Mnnen  nicbt-beseitigt  werden,

wenn man derx Kindergartm  abscbaffen
wiirde.  Damit  würden  all  die Kindergarten-

probleme, in verstarhtem  Maße, in  die
Scbule  verlagert.

Die  Alternative  zum  berhömmlicben  Kin-

derg,arten,  mit  seirten Struletur-  und  Orga-

nisationsschmacberB  kanrz  nur  ein ,,Initiativ-

leindergarten" sein, das beißt: aen derzeiti-
gen, außerhalb unseres Gesellscbaftslebens
befindlicben  Kirtderg,arten  in unser Gesell-

scbaftsleben zu integrieren.  Seine padagogi-
scben  Konzepte,  seine  Ory,anisatiorts-  und

Strt<Äeturformen zu binterfragerz und sie zu
verändern.  Koordination  der  Erzieburtgs-

ziele und -inbalte  der beiden  Institutionen

Kindergarten  und  Familie  aurcb  Teilnabme

der Eltern  am Kindergr:trtertgescbehen  (Er-

stellung  eines padagogiscben  Konzeptes,  ge-

meimame Lösung der in der Praxis ctt4tre-
terzden Probleme,  Reparatursarbeiten,  Putz-

die(qs(  usw.)

Der  Kindergarten  -  Sie glauben  dies sei

eine irrige  Anscbauung -  erfüllt  eirie wicb-

tige sozialpadagogische Auf5,,abe'  -  d;e Er-

ziebung zur Gemeinscbaft. Die für die see-
.schc, geistige  und  körperlicbe  Ent'tt»icklung

:meifellos  notwendige Erziebunz in der Fa-
milie  soll nacb dem  dritten  oder  vierten

Lebensjabr  durcb  den  Besucb des Kinder-

gartens erganzt werden. Die Bedürfrzisse u.
Interessen  des Kindes  (komtruktives  indi-

viduelles SpieL, 71exibLere Beginn-  und  ALi-
bolzeiten,  Veranderung  der  gemeinsamen

Jausenprozedur, erlernen das zu, formulie-
ren und  durcfizusetzen  was das Kind  selbst

gerrte  mctcberz  würde  usw.)  miissen  Aus-

gangspunht für  aLle Aktivitaten  u. Ahtionen
im Kindergarten  seirz.'Z.ur  Erleicbterung  des

Scbulstarts für die Secbsjabrigen solL ein
entwidelungsgerecbter  übergang  z'tniscben

xindergarten  und scbule gescbafferz wer-
den, Aus  diesem Grt<nd  sollerz irt  den Kin-

dergärten übergaüzsgruppen  imtalliert  wer-

den, die der Begabungsförderung dierten.

Mit  freundlicben Grüßen verbleibt
Herbert  Tiefenbacber

Am  23. Mai  rrahm  iaas Alterföeim  in Lanid

eck seinen  Betrieib  auf.  Daraus  erwiuchs  dcr

BezirkssuelLe  Larnaeck  ein zusäml'iches  Auf-

galberngebiet:  der Sozial.&ienst.

Dieser  'besteht  an Sonrr-  und Feiertagerb

unJ  un'ifaßt  rne'ben 'der  persör»liichen  IBe-

treuiunig  idi.e Essensausgabe  und  verschie&erue

anEalteriiae  Dienstlefötün.gen

Dieser  Di.erpst ist freiyiltig  uix& ui'entgelit-

l.ich. Ai'fai'g  J;uii'i wumie  &mit  'begonnen.
Wer  ar» ttliesera Ricfütunig  tätig  seirn möch-

te, möge  'sich öitte  Ibei Jer  Bezirksstel-le,  Tel.

sinnvolle  Mo.deMe, wie  das Kuratorium  für

Verk=hrssicherheit  feststellt.  Das  KfV  emp-

Eiehlt  den Vkern,  beim Falu'zeugkauf  für

ihr'en 18jährigen  Nach'wuichs,  folgendes  zu
beachten

Das  erste  Auto,  das erste  MoiiortaJ

sofüe nicht  allzu  :leistucgsstark  sein,  unid

zwar  aus zwei  Grün&en:  Erstens  wen&en

Anifäizger  als Lenker  PS-starker  Fahrzieu'ge

'iit»erfor&ert,  zweitens  sin& aie Bebtiiebsko-

sten mancher  Exoten  ziiemlich  hod'i  (Repara-
turanfUligkeit,  Benz'föverbraudi)

0 Auch 'spofüiches  Stylinig  von  Wagen

mit  schwachem  Motor  animiert  zu riskantem
Fahren.

0  Kaum  weniger  igiefährlffch  als zu schrpel-

le Autos  sind  Gebrauchtfahrzeuge  in  sffiled'i-

tem Zustan.d.  Wein  der Vater  seine  ..al«e

Karre':  die eigerntLid'i  schon auf.den  Schrott-

liaufen göhört, dlem Junior  zum  ,Eiahren
iiberläßlt, SO Iföt d'iss töchst  unwelrantwörtlii

0 Wenrp man es idiem Jugendlidhen  übera-
äßt, 'beispielsweise  öin.en Waigen  nia&  ejge-

nem Geschmack  etwa  'bis zum Hö*stpreis

-on S 30.000,  -  'zu erstehen.  so wir.dl  .die

Wahl häufig  auf eirberb Flitzer  mit-Ral-

-Details  falilen,  aufö  wenn  idie Betniebssiffier-

0  Gebrauchtwagen  soll«en  vor  dem An-

kauf  unbedirbgt  von 'ei.nem Autokfü'b-auf

bechniische Märngel  iAberprüft  werden.

An-i  besten eignien  sich so}idie  Klein-

t't'Rer Mittelkfüssewagen  für  jugerJlic&ei
Rjhperschein-Neu1inge.  DieAusstattung  rmrß'

alle wichbigen Sicherheitseirbhichtucge4 um-
fassen.

Jugerxllicie  soMen von  Beginn  an t'ur
Ker»ntnis  nehmen,  &aß sie aie Verantwor-

tuiyg fiir iden eigenen %en  tragen.  Die

er Absch)uß  eiryer Versicherurrg  'sollte  Ja-

Maturanten, sorb&ern fiir  .afü Jugenalidien
im alDgemeinen,  i&ie u. a. nach einer  OECD-

Untersufötrnig am Unfa%eschehen aiuch. des-
wegen  überrepräsentiert  sinid, weil  sie Fahr-

zeuHtyperx  Toevor.zugen,  -aie ihrem  Fahrkön-
nen niföt  entsprecherb,  iund weii  diese Fahr-

zeuige außeraem  zutneföt  iin schlechtem  Zu-

siand sinia. Die Beziehung i&er Jogerxll'ichen
zum-Fa'hrzeug  ist iiberihaupt  star'k  ernoitional

gefäföt.  Außehdem:  Sie iffierschätzen  niicht

nur  ihr  Fahrkörbnen,  sorbdern'  auch idas Lei-

stuinigsverm%.en ihres Fförzeuges, wenin es
gilt,  kritis*e  Situationen  Zt!  korirjgieren.
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Steixiadler  jean-Sbop
Nr.  1in  Landeck

Jeans

Orig.  His

Blusen  2 Stück

T-Shirt's  3 Stiick

Cord-Kostüme  498,

Rock  % Bluse  249.
Modische  Kleider

alleDamenRöcke  IOO.-billiger

Stallerhof"  imVereinshausLandeck

Foto  Antoniacomi

Gastspiel  des Innsbm*er  'I'hieaiers  am
Landhauspliatz  im  RJhmen  &er  ,,Kultur

Begegniunig"  .der Junigen Generation in Jer
SPO  in [anidedc

Am  Samstag,  25. 6. 1977,  gastiert'.das
Innsbriudcer  ,,Thieater  am  Larndhausplat'z"
über  Einfüdung  des Landasvorsitzenden  Jler

Junigerb  Generation in der SPO, 'SX7a1ter
Guggeiberger,  ian Lande&er  Veneföshaus
mit  dem Stü&  ,S'taMeühof"  yon  Franz  Xa-
ver  Kmetz.

Das Stii*,  idas vor  vier  Jahrer»  in Tirol
deni  Skanidal  um  die oErntlassung  ider Ab-
samer  Lehrerin  Dr.  Agnes  Lard'uer  hervor-
rief,  gibt,  seines provokanterb  Inföaltes  urbd
wegen  eföi.ger  ,,arbstößiger"  Sz.enen,  eene-
.genheit,  ijber  &ie Problanatiik  von  Au43en-
se'itern  zu aiskvtieren.

Kurz  zium  Inhalt:  Die  körperli*  urbd
seelfüffi  mi'ßhandelite  ,debile  Toföter  .des
Bauern  .S'taller  lebt  'auf dem .Hof  ihtier
Eltern.  auf  idem  aufö  der  'besförä.nikte
Krned'it  Sepp  lidbt.  Sepp,  der  akernide
Kne*it,.d.er  Schwierigkeiten  mit  Frauen  hat,

takt  menschlidxer  Art  hat, Anläßlifö  einies
Besudies  ;'uf dem  Rummelplatz  -  rbach
ein.er  F.ahrt  mit  'der  Geigterbaihn  -  miß-

braucht  Sepp.*e  zurii%eblie.bene,  mirbder-
jährige  Beppi.  Aus dlieser  grob-pathologi-
scfüeq Sexvallbeziielh;unig  entwi&e.llt  si*  zwi-
schern den' beßden etwas  ähnlidyes  wie  Liebe.
Diese  Liebe  blei'bt  niföt  ohne Foigerb:  Beppi
wind  schwaniger.  Sepp, vom  V.ater  zure
ew;eserr.  w.iüa. nachidem  in[lan  ihm  seinen

geliebten  Hurb&  ver;giftet,  vom  Hof  gejagt.

.Das Kind  Jer  Sdiande  -  wie  es Jie  El-
terr»  füzeichnen  -  muß weg. Das Gemde
d.er Leute,  .die Angst  vor  idem Pfarrer  läßt

ie  Eltern  sogar iden Ge.darpk.en  an  Mord
faisseni. d:er alleüdirnss  wieder  verwoffen
wi'nd. Es kommt  zur  Abtreiibunj  -  dfü al-
leüdinigs  im )etzberi  Moment  nid"it  idurcige-

Sie wind  weföer  idier Brutalität  der Umwelt
ausgeliefert  sein -  als Ausgestoßene.

Ernst  Paar  hat  idas.Stiick  mit  sämtli*en
harten  Sequenzen  'konsequent  inszeniert.
Koni:'essionei  an.&as  Ptrblikum  werden  kei-
rie  gegdb'en. Das Büh'erhbildi  ist  allgemein-
gükig  umd stilißsiert.

In  Ii'nsbruck  wunde  .d'ws Stii&.  jn. .dem
Erna  Letxlenibafö  Jie Beppi,  Winfried-  w.
Linde  den Sepp, Ariny  und  Wolfgang  Lis«
das Ehepaar  Stalßer  spielien,  hisher  iib:er
dreißigmal  VOr  ausverkauftem  Haus  ge-

In  Laru&eac ist es am 25. 6. 1977.  'um 20
Uhr  fön Vereirbshaus  zu sehen -  als Alter-
aative  zum  gewohnten  Kuiliturprogramm  &es
Oberlan.doe.

Der  Mensdi  hat dreierlei  Wege,  klug

zu handeln:  1. durch  Nachdenken,  das

äsl da5  edelste;  2. durch  Nadiahmen,

das isl da5  -leichtesfe;  3. durch  Erfah-

rung,  das  äst das  bitlerste!  (Konfpzius)

Fremdenverkebrsverband  Landede  u.
Umy,ebung

Veranstaltungsprogramm

Fpeitag,  24. Juryi:  20 'Ubr:
Konzert  '&er StaidItmosfükapeMe
Larn&ed«-Perjec  am Musikpavi41on

Diienstgg,  28. Juni:  20.30  Uhr:
TiroJer  Heirrbatabentd  &er Vfüks-
tiurmgruppe  Lanideck  im  Vepeins-
haussaal

UnterbaLtung

Hotel  Post-'W'ienemald

tmg}idi  (auißer  Momag)  Unterhal-
turygsmusik  - Beginn:  19 Ua'ir

HoteL  Sonne

Samstag  - Musik  iund  Tai'.z
Begirbni:  20.30 Uhr

Sorbntags  vormittag  - F:rühsffiop-
penkonizert

N4baumkeLLer
Diskoföek  - Sa.rnstag Tanz
BegNnrt:  20 Uhr

Cafe  Mayer
Freitag  - Faßbiera):ietxl  mit  saf:bigen
Sceaks urbd Bratwuirst  vom Holz-
kohlengrill.  Bei  st.höriem  Wetter  im
Gastgartery.  B.egirm:  19 Uhr.

Film  ,,Die  Hexen  von Salem"
Der  Film.  &er im  Rahmen-.der  Vepan-

stialmxngsreihe der Junigen Genierataon irp der
SPO  vopgeftihrt  #ird,.zeigt  die  'Verfilmiunig
von Arföur  MirPeps -Drama.  idas einen  hi-
storisföerp  Hexenpüozeß  in Salem  (USA)  irn

17. Jhdt. '&arstiell.t,, um Mißbrauid'i,  }rrwahn
unid Unmertsdikidikeit  jodes  Irbquisitionssy
siems  anoupranigerr».  Tföotz  giuter  Ansätze

eprei*t  dieses Drama  der Durnmheit,  Amgst
uad  Ra*sucht  ri'icfüt &en Kerri  dev Did'iturng,
sorbdern 'zeigt  ideu«Didi  östliid"ue ii&eolagisdx
Textenzen.  Hauptidarstelber:  Simo'ne  Si.g-
rboret, Yves  Montand,  Mylerie  Demoigeot.-

'Der  Film  w.iüd am Freitaig,  24. 6, 1.9'77;
um  20 Uhtr  im  C'lubr;'uim  &er  Gewei*-
schaftsjuigerbd,  Malsärstr.  -41, Anbeiterka:-
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Tiroler  T,andesmnsenm
arockgalerie  und  '19. jahrhundert  föi  Tiröler  Landesmuseum  Ferdinandeum

neu  aufgestellt  Kenntnisse  der  'Baiocksitualion  in Tirol  vedeinert

Zahltüeiche  Neuerwer'buogen  una  Restau-

ierungerb  haben  d'ie Möglifökeit.zu  Erwei-

tn  Tiroler  Landeffirpuseum  geibracht.  Das

'erdinandeum  hat  n»it  bisher  zwei  regional

egrerzten  Barockausstell.ungen  Grhnidlagen

ur detail1iertenKenntüis  der Situation  auf-

edeckt.  Exponenten'wie  Jakob Prandtauer,
osef Mungenast  oder  Paul  Tmger  reprä-

entieren  nicht  das  Tir.oler  Barock,  ida sie,

ern  der  Heimat.  voLlenrds  o on  an.&eren

fünstsprach'en  geprä.gt  sind.  Tiroler  Barock

anü  daher  nur  im Lande  sel:bst erleibt  Wer-

len, wenrrgleich  auch hier  Einfliisse  voru au-

ien. von  Italien  ffid  den Niederlanden,  von

ialzburg,  Wien  urnd Augsturg  in markanter

eise g'egeben sirrd.

J3ei der  NeuaJstelfüng  wuri&en  di.e re-

ionalen  Kunstla.ndschaften  unid die Tirol

ieriihrenden  Kunstl:reise  exemplarisch  unid

n  chronologischer  AMolge  .gezeigt,  wo'bei

iesorbders Wiener  urhd Augsburger  Akade-

niekreis  bötorbt  'erscheinen.. -  Die  .Schw;er-

»unkte.im  17. Jhidt. !iegen nun  hei den Ge-
näiden  &es Stefan  Kessler,  .des Ulrich

larbtschnigg,  des Matvhias  Pußjäiger  u. des

aspar  WaMmann.  Gemälde  aus  dlem

iinchrrer  Kreis  (u. a. Arbdeas Wolff,  Jo-
»annes  Degler)  vermitteln  e'ine  ftir  Tiüol

vi*tige  Komponente.  Auswärtige  Schulung

ir.d a.ud'i J:iei 'derb B'ildhauern  Pats*,  Adam

3aidauf  urbd  Arydreas  Thamasfö  auigen-

einlid'i.  Eine  öiederl'ändisföe  .Komponen-

e wiüd  Nikoliaus  Weiß  aus Brixeri  deut-

aus Cayalae.  '&em Lehrmeistej  von  Gras-

majr,  Unterberger  und  Troger.

Durdi  Mi*elangelo  Unteföenger  unid Paul

Troger  ist die Wier+er  Aka&emie  zu eirber

von  Tirolern  'bevorzugten  Auföildungsstät-

te geworden,  so etwa  fiir.die  Troger-Schii-

ler un.& iitaüfüiter  Johann Jaküb  Zeiller,
Josef Ignaz  Qil&orfer  ur»d Franz Anton
Leitenisdorfer.  Paul  Trogers  Gemälde  stehen

natürliich  im Mittelpunkt  dieses Komplexes.

Auf  dem  "Sektof  "des  Kunsbgewerbes

nin'imt  die Neuerwerbung  ,,Sturz  Luzif.ers

von  Simon  Troger  einen  ibesonderen  Platz

unter  den=  B]fenToeinarbaiten  Trogers,  Mol-

lings  urbd Pichlers  ein,  -  Die  Inmsbru&er

Plastik dler 1. H. des 18. Jhdts. ist duirch
Stefan  Föger,  die OfürIänder'Pla,stiik  durch

Josaf Georg  Wiiwer  vertreteix.  Den Auigs-
burger  Kreis  dokumentierben  Johann Ev.
Holzer  aus  Burgeis,  Franiz  Arrton  Zeill'er

aus Reutte,  Balthasar  Riepp  aus Kempten,

Josef Mages  aus Imst u. Johann Wo%figang
Baumgartner  aus Eb'b4. Jakob Philipp  Greil,
Josef Georg  Witwer  und Joha'nn Reindl
tnarkieren  iin  'heimischen  J3ereich das Rako-

kO,  .das' trotz  Nffie  Münchens  rbur  weiig

wirksam  wurde.  Tiroler  Barock  nml  Roko-

ko bliebeiy  immer  L  n'iit  Ausnahme  Inns-

:irud<er  Hofkui'st  -  verhalten.  volkstiim-

Iich un.d auf  die Mentalität  der Auftragge-

ber ausgerichtet.

Die  2. H..des  48. JhJts..ist  in der Plastik
durch  den Kitzibüheler  Johann Martin  Lenig-
auer. den Oberlärbder  ,Balthasar  Horer  und

sd'iließlich  die beiden ,,iKlassizisten".  Johan.n
Sc14negg und Josef Aniton Renrb vertreten.
Trotz  .dieser Vorbilder  im Sinn  deö klassi-

zistisd'ien  Stilis iblieben  die meisten  Tiroler

Künstl,er  dem  Spätbarodc  verpflichtet,

Urbter  iderb Klassizisten  ragen  Martin  Knol-

ler, Christoph  Untterbeüger  und  Carl  Hen-

rici  herivor.  Dieser  Komplex  wird  er-

gänzt.dur*  GemuMe von  Josef Schöpf, Jo-
hanri  B. Lampi  d. R. urnd Angelikt  Kauf-

Am  üfürganig  zum 19. Jhdt. ist in Josef
Antoni  Koch  aie  beideut'endste  Künstler-

persönlichkeit  aus Tirol  vorgestel)e,aidie zu-

.gleich den im ILarbd frufötbaüen  Reigen  det

rrachfoIigen.den  Nazarenör  einIeitep.  Im  19.

JMt.  Iiegen dann die Schwerpugkte bei der
,Mtinichner  Malerei"  eines Frarrz  von  Def-

riegger,  Matthias  Schmid,  ' Hugo  Engl  und

Rudolf  Nißl.  Friedr.ich  Wasmann,  Franz

Rid'iard  Uniepfürger  u. Theodor  von  Hör-

mann  sin& Vertreterlides  in  Tirol  nur
schwach  wiüksamen  Impressionismus.

Von  dieser  Basis a:us föt dann  in homo-

girirberiden  20. Jahühunderts  un.d. vor allem
.der T.iroler  Zwis*enkriegsrrialerei  in voller

Breite  präsentiert.

Vernachlässige  nidit  dein  eigenes  Feld,

Zukunftsorientiertes

Fest  fiir  10  Jahre

Fe1bertauernstraße
Am 7. und. 8. %i  'begiing Ogttirol  idhs

10jä'hüige Biestands%bilQi'um der Fe!bertau-

Vepb'iirnduu"bg Zu iden  Z'enitr:a'lstelien  iru :die

Laim&ashaupistaidc  fö.ntsbruck  srait einem

Dez'aniniium  gewäeistet,  so'ndera'y aüch vie

len Mei'schen  aus idem.Norden  unid Siiraeri

einie ki:tr:m'e  Roube iibfü.&en  Alp'eniaupt-
kamm  ermögl'icht

Auftakt  Zl1 -aiesem Fest war  eine Presse-

konferenz,  die in. An'w'eseniheit  yon  riuriid. 30-

J'ournalisten auis Osberreich, Deuts5:h.1anid 'u.
I'taliieni  stattfanid.  'Daibei  teiltie  der  Gesaiäfts-

führer  [1. Vorsban:d  iaer Felbeitauernstraß'en

Straße  p'xssiert  halb'an urxt runid 200 Mio.
Schilling  'in  Aus'bau  - tnd  .S'icfüerhieit inive-

stierit  wiuinden, Demgögerh'iiber  redxrrefü  man

Fe)b.ertau.er.nstraß.en-AG  aruläßlich  'ibres 10-

jähriigen JJbiläüms. iire  Haiipüaufgaiben  'dar

'fäfüig zu blei:ben  und aber Jaitaber  hinntus

auich id'ie fiir  i&ie Arnraineffgabiete  gebrachten

Vorteile  nicfüt  wieJer  Zu  verliieiren.  So sollen

or allLem die Zv-  urna Abführtsweg.ö  ver-

bessert'unid  die 40 Pm'z.enit  der Kosaberb fiir

.men  wen&en.  In Richuuog  Gro&verbeidi.ger

soll  qine Ausiqichoistriaße  saba'ut  wenaen.  Die

AG  'E6rdert  weite:rs  auch idie &straburbgen

eine  weitere  Veföiesserunig  auf der  Faa'ibt

iiber  dlie F.ellbertauernroute  irb  iderb Süaeri  zff

erreichen.  E:beniso wföd  eirpe e'yentuelle  Ver-

b'reiteruinig der Gzil%biirndiesstraße  als
weiterer  Sd'i.ritt  Z!Jr Verbesserting.&er  Ver-

kehrsverhälltnisse  in diiesem ßaium  iim Auge
:behaltan,

Hohes  Alter
Jaörgarbg 1893 (5. 6.): Frau Traxl Maria,

Maisiengasse  14

Ja:hrgang 1891 (10. 6.): 'Herr Rock'enöauor
Heinräch.  Fischerstraßie  58

Jahr.gang 1890 (11. 6.): Frau Jester Mia-
inianrpe. 'urichistir.  10

lia.  Altersfüeim  Larndie

Willöel:m.  Büixnerstr.  2

Jahrgang  1896 (24. 6.): Frau Wilts*ko
Aninia, Jubiiäumstr, 1l

Jaörganig 1889 (25. 6.): Frau Ganider 'Loise,
Inrrstr.  21

Jzh.ngang 1894 (27. 6.): Frau Svasser Rosa,
J ;"tü'nrpc  1 Q
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tet.  hesuchen  La-ndccks  AAB-Fraven

egelmäßig  das Altersh.eim.  Al!I  Ein-

-s;aixbgestbenk  erhielten  aie iBewoh-

Dosen  mit-  süßem  oder  raucibarem

Inih.alt.

Foto  Perkto'lid

Friaul  ehrte  TJandeshauptmann

Wallnöfer
(LI)D)  Im  Rahmen  ein'er Festverain@zl-

tvnig  ai'läßlich  i&es IOjähriigen  J3estaru&sju-

biläums  der  Felbertauerrpstraße  wurJe  im

Lienizer  Stadtsaal  gm 7. Junii  LaiTheshiaupt-
mann  WaMlnfüer  von  einer  D'eliegation  aus

Friaul  geehrt.  'Diabei  erhielt  ider Landes-

hauptmartn  'eine  Ehremmiedaille,  id'ie  VOrn

Erdbaben  ihetroffenie  Gebirge  urbd TäTher

heeres  wurde  beson.ders  hervorgehoben.

Larn&eshauptrnai'n  Wallrföfer  erMärte,  idaß

ihn  die  Katast.rophe  durch  '&ie !}O viele  Men-

schen ums  Lebeu  kameri,'  perfönlich  zutiefst

fütrofifien  haibe.  Die  Anwesenheit  einer

Volkstumsgüuppe a'uS Friaul  bei &iesem Ju-
biiläum  unterstrichen  das  Bewußtseir»  Jer

Zusammengehörigkeit  urud eine  igute Nach-

b'arsciaftspflege.  Er  ttebe.dafür  ei.n,  sagte

Walilinfüer.  daß au*  in .den  niächsterp  10

Jahreri zwisdierp -Kitzibiihel urxl Venadig

werden  nfüsse.

Arbeitsamt  soll  in Landeck  bleiben
Anfrage

der  Abg.  Regensburger,  Weslreicher  u.

Genossen  an  den  Bundeimtnister  für

soziale  Verwalfung  betreffend  das  Ar-

beitsamt  Landeck.
Im  Bezirk  Lan&ea<  wir&  immer  wieder

davorb'  gesppochei,  daß  &as  Arfüitsamt

HOBELWAREN

aller  Art

Vordachschalungeri

Schwedenscha-

lungen

Innenschalungen

Auf ieden Foll von LZINDUSTRIE

FEIFER
6460 IMST

Tel.  (0 5412)  2232

sprachen  aller  Art  ejri  wüföerer  Anifahrtsweg

in -Kauf  geryomrrben  wen&en.  Dfö  .Sarvice-

leisiumgen  des  Aföeitsamtes,  wie  Arbeics-

yepm-ifüiun.g,  Berufs):ieriang,  Mitwirkun.g

bei  &er Vollziiehung  &es Anbeibsinapktför&e-

nuixgs'gesetzes,  Arbieitis1osenfiirsorige  usw.

können  wesernt'ßich  :besser  :acgeboten  weri&en,

wenn  je&e Bez'fökssw&t  ifür j'rbeitsamt  hat.

Die  in allen  Ber.eicheiry  iaer  Verwal»nig  rpot-

wendiige  Raitiiona!1isieruing  darf  nicht  be-

deutern,  daß die  Verwa}tungsorgane  auE we-

benachteiliigt  weü&en.  Zumal  es sich beim  Be

zirk  Larpde&  vm  eiien  Bezirk  h'arudeLt. der

im Hiiniblick  auf  idas Arngebot.u.  idie Striuk-

tur  .&er  Arbeitspliätze  so  viele  ungelöste

Probl'eme  hait.

daher  an den Herr.n  Burndesmiinisber  für  so-

ziale  Verwaltung  foligende

Anifpage:

1.  Gibt  es seitens  idies Bun,desministeriutns

fiir  soziiale  Verwaluurbg  Bestreb'un.gen,  Jns

A.pbeitsamt  Lainl&eck  o&er  zumiidest  Teilp:

idavon  in.dasArbeitsamit  Imsteiruzugliedlerr»i'

2.  Wenden  Sie.eiriem  Beschluß.tjes  Tiroler

Lanidtages  vom  Mai  1977,  der  auf  die Er-

haluung  ides Anbeitsamtes  Lanide&  in  seicem

iBestanid hinwirkte,  Fo%e leisten?
über  .&ie Antw;on  auf  'diie Aripagi,  .&ie

aan 7. Junii  1977 eingebracht wunde,  werd.en
wir  ZAI gegeb'enem  Zeitpunkt  !:ieridxten.

Rotes  Kreuz
Eröffnungsfeier  mit Sanitätsweltbewerb

und  Kafastrophenschau

Grioßikampfüag  'für  i&as Rote  Kreuz.  Am

25. J'uni wird  Imst Schaupiatz &es Landes-
ettuogstages  sowie  gleid'izeitiig  ider Eröff-

ruung  .&es nauen  RettwgsheRmes  der  Be-

zirksstellie  lmst  'seini

J)er  im  'Rahtnen  Jieser  Veranstaltunig.zur

Ausvragung  igelangende  .Sanitätswettbewepb

ßt.  so hört  mian  Ibereits  iirx Rot-Kreuz-Kpei-

seru acvs aIM'en Teilert  'Tirols,  seit geraumer

Zeit  &ie Köpfe  vieler  Helfepirnnen  u. Hel-

fer  rauchen.  Gilit  es 'bei &iesem  Wettlbewaiib

dofö,.&as  bheoretiscfüe  urnd  praiktisdie  Wiissen

jnierfüatb  eines  vongeseheruen  Zeitlim.its  un-

ter Beweis 'zu stellen. Jeder»falls konn man
auf  '&iese  Demonstrabian.  zu  weld'rer  sidi

bepeits  35 Mannschaften  arbgemeMet  haben,

Im  Mittelpuokt  der  Vehanistaltuicg  für

dbn  Landesrett-utiigstag  wird  .die  offiiz'iell)e

Eröffnuing  des  rieuen  'Rebtwrgsh.eimes  .der

Beziükssbelle  Imgt  des Roten  Kreuzes  stehen.

Naföi&em  aie  räumliffien  Verhälitnisse  fiir

die  Versopgu.rbg  &er 'Bevölkerur»g  nicht  mehr

ausiieichten  urra das GetfüJde  öaufäl:liig  wur-

de, eitschloß  rr»an sich im Novembey  1975,

im  ehemali;gen  Füllsack  in  ider  'heuoigen  Me-

ranierstra&  iü  Iist,  ejnen  zweistöckfflgen

Neubau  mit  Garagerb  fiir  IO E'insatzführzeu-
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Zams:  Bergrettungsübung

Ein  ,SchaupliÄtz  im  'iairsten  Sinirbe  aes

stlich  ides Klosters-Zams,  derm  eine  'mehr-

uid.ertlföpfige  Menschenmenge  verfoigte

blfüf.  Die  Einsätze  der-Bengpettu*g  wi*elfö

ch zumeist  uniter  Ausschluß  Ther Offenit-

dükeit  ab. urpd .diese  erEuhrt  cr=st  nachher

or+  den oft  &rarr»atiischeh  Rettuiysaktaionen,

ie  ihüen  Schwerpunkt  naturgegöben  im

ommer  haibeni,  wo  die Bergrettungsmä:n.ner

icht  selben  für  derb  Leiditsinn  von  Ber.g-

ihnunigsfösen  ihr  Leben  riskieüer».  Aufö

euer-  gab es 'bereits  wied.er  -  gobtlob  Ibis

bzt niicht  in vnserem  'Bereich  -  eine 'be-

rächtDiEfüe  Arnzaihl  von  Bergunfällen  (ge-

ihrlich  sirbd mornent.an  ibeson&ers  -autfö die

lötzl.ich  auftreternden  Gewitter)

E's füt also  gut,  weqni  d:ie Bergrettung  für

.en ErnstfaiM  .besteffis  serüstet  ist  -  und

'er kommt  fiir  sie nföilich  bestiimmt,

ubschr.aiuher.  uid  idas Vephalten  iboi einer

-Iubsdrraubeibeiigurng  igehört  deföalib  fiir

in.en  -Beiigpetter  lheute  z'ur  Grui'iidausbil-

dung.  Dies  war  :auch ein Haupt-  'und  dra-

iatiichör  una vieDbiestaumer  H8hepunkt-

Schwaz  hätte  i&ie Leiiturng.dies  Hubschpa:uber-

einsatzes  irbne  ur»d zeigte  aäch als  Fliieger

dasa4  Stabionien  umfasserbde  Obögspro-

griamim  (Seilrolle,  FlascMrbzug,'  Kameradlen-

rettung,  Hubschrauber).  10  Hunide  waren

bei  e;.rber  Vermißsteixsuche.

Auch  heuer  wietjer  konnüar»  idie ider Ein-

ladung  von  Bezirksobmann  VorhoJpr  ge-

folgtgn  Bengretber  ihre  Erste-HitFe-Kenm-

ryisse  an  vorb  .Herrn  und' 2Frau  Lunger

äußerst  lebensecht  gestelhen  Verletzu.nigen

testen.  Med.-Rat  Dr.  Fnieden'  stiellte-sifö

ebenfails  w.ieder  ziur  Verf:iigunig.

Der  spektakufüste  Teil-war  aie nulb-

'sförauberwinidienitieiigunig  aus  süeil.er  Wamd.

Die  Übunig  -vermitteltig  fiir  &en  Außfö-

sitehernden  neben  gewisseir  zircensischean  Rei-

z'en  auch i&as Gefiihl,  .daß unseye  Beügret-

tiuni@ fiir  den Ernstfall  bestenis geriistet ist:
Foto  Mathis

Schüler  helfen  Sehülern

ichtigeiy  Anstoß  ig3)'t, so setzen  sie sich -mit

i.egeiisteruinig  fiir  ,ejnie gute  Sache ein.

D ieserb  Anstoß  gab öer  Ldhrer  i&er 2c

la'sse  an. ider  GTS  Priirbz-Rield,  Heirmich

ili&e;  Arplaß  hiefür  war  die trauri.ge  Tat-

ache.  diaß eiier  Famiil'ie  mit  10 Kirndepn

n Pfu.rnds  'die :utter  weiggestopben  war.

beisteuerten.  D.ie  Summe  -voiy  S l9.473,

war  idas erfreuliche  Erge'ffiis.  Dieser  Beti*ag

wurde  dem  schwergeprüftien  Familienvaber

von  zwei  Schiilervertnetern  im  Beisein  von

Bürgermeiister  .Scfüwienlbacher  ijbeügt'fü;n.

Die  Freu&e  rbicht rrur  iiber  .dlie matiörielle

Hilfe  sonderi'i  vor  aMem  auch über  iden

moraliscfüe'n  Beistaid  &aaurch,  &aß 'mai'  fö

se Geste  '&er  Menischliichkeit  ein .speziöHes

Gemeindebfüttiloh.  o.p,

Ried:

Zie1deraction365
Das  heurige  Zfö)  der  ,,action365"  fiir

krarbken  Leuteni  (heuer  zum  11. Mal>  war

Ried.  !Startpliatz  -f-ür  die  Näc&stenlasbe-

'bahnhof  in Laniaeck.  Der  PKW'Wwm  mit

Freiwilligen  am  Steuer  w:71ite  sich am .ver-

gangeneni.Samstäg  zlso  ins Oberie  Gericht.

-Pater Iigo Ma7r  *elsfüierte mit  Minii-
stranlt  Hermani"  Lubmger eirbe Messe; idie

bei)  sang  die  -Schutiertmesse-  vierstimmag.
Dies ervr%ckte  Eriffierungerb  an länigst ver-
gangene  Zeiten  (was  eföige  Tei{nehmer  zum

Aüsdüuck  bpachtienil  wurde  se Messe  idoch

früher  o-ßt so ge!t)n1g6n1.

fee  ipi'ii& Kutfüen  -  WurstLirot-  unid  Wöirr

wupden  se'rviert.  Für  Unitenhalturng  SOrgten,

wie.der Ottl-Juerb,  urbd' Pater Iigo Mayr
machte  Spriich'.  Auch  Vemeter  i&er Stadt-

gemeiixdie  waren  anwesend:  Iaig.  Caril

Hoföstöger,  Hei.nridi  unterffiber  u.  Vize-

bürgermeister Kfü  Spiß; i4er idie Leute na-
mens'  der  Sitaidt 'begrii'ßte.  Die  -T"eiilrnehmer

erhieliien  auch hieiuer  wietjer  von  der  ..'ac-

tion'  365ö'-Leiuteii  igebastelt;e  'Cfüscherfüce.

zu  &en Anilässen.  bei ider»en  eirnem 'bewußt

'unind, wie schinell doch so ein Ja&r vergeht.

,Landeck-

Information"  in

verbesserter

Auflage
Noch  irpformativer  soll  Jiie  Broschfüre

,La.txleck-Infor.matiior»"  weüden,  deren  Her-

ausgdber  die  Le'istuingsgämeiischaft  Lanid-

ecker  HarbJelsbetrie&e  ist. D.ne Heftföen  in

er auffüliiigen  Faübe  unld  Jer  gut  hanidhab-

tiareri  Ausführünig  qind bereits  ZQ1 eirbem

Iniform:abioosquelien  gewopden.  Auch  irh ider

liaufei»den  Som'rrbersaison  'werJen  sie .gra.tis

voföianderben  B'estärn&en  -kommt  man  vor-

aussichtiich  bis  zum  Späbsozmer  aus. An
iese  Ausgabe  soll 'dich idann  eirbe neue

Jies  FreradenyerkehrsverbarJes,  igestialtet

wurd.e.  Dar  Fremiderxvefkehüsverbariid  Iiairnd-

eclc wird  sifö  'auch  an.&its;er  Auflage  kosten

mäßiig bete'iligen, idie fiir.&rei  Jalhre reichen
solJ. Als  weibere  Werbemaßiahme  will  man

ie Kurbden  idaziu aniimieren.  an i.hren  Autos

Aiuf'kleLier  &er  -Le;mungsgemeinsdiaft  anizu-

brinigen.  Als  -,,Ziuckerr" föt  eirpe Preisver-

losu.r»g vorm5eseh.en.
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A5 1. lUli jeden A5eDd MUSik und TOnI Und
jeden Sonnmg Fr«mscboppenkonxeri

IM HOTEI
SONttE-lANDE(Jt

Landeck:

Aus  der Arbeit  des Bauausschusses
B'ei &er  letzven  .öffeml.  Gemeiniderats-  wuindle &ieser Arytraig  des 'ffüuausschusses  :bei

2 Stimmenbhaltungan  ;'bigelehnit.

An  die Fa. Küismer  wendery  mit  ibestimm-

ten Aufliagen  (keinie Erhichturpg  von  bau-

lichen  Anilagen)  5262 m'  Grund  pachtweise

iiberDassen. Das Anisuchen  ider Fam.  KoFler

(400 m") wuiide  ebenfalils  positiv  :behaaxielt.

Die  Höhe  des Pacfüusföi'llirbgs  wir.d  nach

einer  neuerliicherb  Besichtigung  fesbgelegt  .u.

Der Schloßweg  wird  mit  einem Kosten-
aufwanid  vor»  S 600.000.  -  saniert  (Fa.

Swietelsky)

Nach  läigerer  Debatte  kam  man  iiberein,

wegeix  unakzeptabier  Forderuixgen  von  An-

rairrer.n  .dien 'beabsichtigten  Gehsteig  zum'

Altersheim  nicht  zu bauen.  Die  Straße  wind

asphalt:iert  - Kosten  S 430.000,-.  O. P.

s'itzung wur.de auch iiber mehiiebe  Amr%e
des Bauaiusschugses abgestimmt.

Für.den  Weg  (3 m breit)  zum.Feri»mel-

diegebäude  ist fiir  488 rn"' ein iBetrag  vor

Außerottjent1ichierx  Hauföalt  gadeckt  wind.

Der  Fa.  Greuter  'Ehrerpiieich  w.urde  am

Rescherbscheid.eckplatz  ei'nie Fliäche von  15 m

(S .IOOO,-/m9)  üb'erlassen.

Aus  der  gemeinideeigenen  Grundparzelle

85/1  (Knappernbühel)  soll'tein  22  m2 an

Herr.n  Stiaidalwieser  (S 450.  -  pro  m')  ab-

getreteö  wepden.  GR  Unitehhuber  w'ies dar-

schen Haus 'Weisjele uryd Ju'en zu bsseiti-
gen. Deshallt»  dürfte  mar» jetzt  nicht  wieder

einen  Teil  Javon  veräußern.  Nach  Debatte

Großer Erfolg für Klaus Wolf uncl seine Orff-Gruppe  beim Konzert in der AuLa

Al's  letzte  Veranstaltur»g  im  Arbeitsjahr

1976-77  präsentierte  der Leiter  'der  VHS

Liani&eck, Maig. Hanis Pichler,  die Orffigrup-

fiunig VOnl  SchulJipektor  Kl.aus  Wolf  d'ie Er-

gebnisse ihrer Jahr.esarbeit einem sehr zahl-
reichen  Publiikum  zu  Gehör  brachte.  Man

konnte  dabei  fe'ststellan.  daß Wolf  &ie Sa-

föe errbstgenommen  uryd mit  viel  Musikaliifü

Fachwaissen un'd Gespiir  für &as Leistuigs-
vermögen.  &er Kinider  'eiixe 'bewu.niderniswerte

Darbietunig  zustani&egdbracht  hat.  Das yom

Kompor»isten  'Carl  Orff  entwidcelte  Instriu-

m.entapium  ist  bewußt  lcfödertün'iliich  unid

regt.di.e  Musifü.erfheiude  urnd die Küeativität

er Kinder  sehr ai.  .denryoch 'ist es ein Ver-

dienst  der öinfiihlsamen  Einstu&i.erunig,  diie

Kinider  nach derx gewiß  auch L'eiistorrg  'for-

dernden  wöchentliichen  Musizieiistun.den  ibei

der Stange  gehalten  zu haben,  sodaß je&es,

facben  tie'd  bis  zu  kunstvolleren.  Kanor»s

unid.Ron.doformen,  die pfüzis  urnd le):ihaft,

von  Instruimemen  einigeleföet,  vorgetr.agen

wurtjen.  Tänze  und ein Spiel  komplettier-

ten idas auch erzieherisch  wertyolle  Pro-

gramm,  unidi es blieibt  zu ho[fen,  daß Dir.

Wolf  &iiese gewiß  rnühevolle,  aber  idealtisti-

s'che Arbeit  auch iffi kommenidien  Schulijahr

weiterfüihren  wind.  Foto  Allround

WeißeFahneimSchiiler,

heim  Don  Bosco
Auch in dliesem Sföu5ahr  konnte  i&a

Schiilerheffi  Don  Bosco  iry Laodeck  wiede

dlie ,,Weiße  Fahi»e"  hissen.  Die  sielben Matu

ranter»  aus dem Heim  föalben i'hre  Maturi

init Erfo% bestaniaen. Es s'ind idies: Bergan

Anton, Telfi; Hauser Josef, Lanigesthei:
Melchor  Arndreas,  SeefeM;  Ribis}  Siegfried.

Wattens,  Rim)  Manfred.  Söliden.:  Tos

Franiz,  Thins  'unid  Frischmar»n  Eidmond
Tolfes.

raubenide  unid vielfach  von  neigativen  Bir

flüssen-  be»&poföte Fahrsclfül-er&asein  erspant

a-es in aer näheren'Um'gebun:g  ihresWohn

ortes  (mit  Au'sniahme  &es Telfers'l  keir

Gymnasiuim  gibt. Der  Erfolg  zeigt einma

m.ehr, daß ein 'entspredienides  ,,Lernkliima

ußerhalib  ider Schule eföte große Hilfe  fiiil

.cfüs Schiilerheim  D'on  Bosco als seirre großi
Stärke  an.

Wir  igratulierei»  ur»seren  Matiuranten  u

wiirbsfö'en  ihrner» Gotbes  Segen  auf ihren

weitererb  Weg!  F. F

Ausstellung

20 Jahre Sonderschule

Landeck
Aus Anlaß  des 20jährigen  Bestehens dei

Sonderschule  Landeck  laden  wir  her.zlich  z

unserer  Ausstellung  von Knafünhandarbei.'

ten, Mädchenhandaföeiten  und Zeichnunger

Ort  : VolksschulgebfüIxle Larbde*-Perjen

Zeit: 25., 26. tmd 27. Juni 1977;
tägli*  von 9 bis 18 Uhr;

Eröffnung am 24. Juni, 15 Uhr.
Der  Lehrkörpei
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heschließungen

7. Mai:  Errbst Karl  Coidemo.'Zams  unid

\X7a1tr4ud  Wucfüeper,  La:rp&eck;

Julius  Albert  Loüenz,  Strenigen  uinid Ly-

Ai'bon  Kößllier  un.& .Beroa  Mairia  Falch,

Schnann;

Junii: Bruoo Kapl Wohlfarter,  Lan.d'eck
unid B'rigitta  'Ther.esiia  Theinier,  Zams;

Karl  Sch'lattei:.  Stan'z 'ui»d Roswitha

Kyeszer»bia  M'apia  Wotf,  Eichholz;

ins

Jurti: Briist Anboin Redienmacher, Latsch

Juni: Ka.rJ Albert  Brauinlhofer, Nieder-
tllinigg  unid Maiiia  Marth,  Nieder.gallmigg;

Christian  Maria Ju'ixg'bllut, Hochigallrrnigg
urxa C'hristinie.Spiß,  Hochgalllmigg

Jiun.i: Hübiert Brwin Habicher, Lan
.deck iui»d Brigitte  Helga  Acbenrainer,  Ur-

Helrnut  Kathreiiy.  See unld Eveiinie  Paula

Aureliia  Reiterer.  iKitzeck.

Todesfä11e
Fliefl,  Schafzen:
10. Junii -'Johann  Schimii& - geb. 1888 iiin

Fließ;

Eliüfl, Alfer  Zöll;
9. Ju'rfü - Herrrnirpe Auier geb',. Geiger - geb.

1915  in Fließ;

Flirsch:
8. Junii - Frarxz Traxl  - geb. 1894 in Fliirsdi;
Serfaus:
17. Juni - Fribz  BrejTha - 76. Lebeiisjahr;
Eichholz:

18. Jui»i - Ge'bhaid Schmi'd - 20 Jahre;
Ried:
16. Juni - ania Katha:rina Hallbeis geb,
Jeixnewäii'  75. Leberyffjahr;
Hochgallmigg:
20. Juni'-Frzu  Weni&elin.e LaiJerer  geib.
Zangerl  - 86. Lebemsjahr.

,UFI-U.VefeföSnOCilFiCtlten SCThulOnundKUFSe

Ausschreibung
r Lehngfürge  an 'der Lain&wirtschaftIlichen

uxdeslehransbalt  Im'st  Schulijahr  l977-78

JRSCHEN

brige  landwirtscbafd:  Facbscbule

Jahrgarpg vom 12. 9. 1977'-17.  6. 1978

setzuixgen  fiir'&ie  A'ufn:ahme:  Positii7er

ALisfötluß  &e'r 8. Schuis'tufe)

Jahr.gang unid
Jahrgang vom 2. 11. 1977-29.  4. 19'78
brige  lanchvittscbaftl.  Fachscbule
Jahiigarug vom I0. 10. 77-29.  4. 78
(Ensetzt  ctie J3epufssföu1e.  Voraussetzunig

fiir  Jiie Avfn:ahfrbe:  Abigesciliossene  Schul-

pfliich.t  gem. S 3 Schulpf1iichigesetz, BGBl.
241/62)

Jahr.gang vom 2. 11. 77-29.  4. 78

ÄDCHEN

ridwimchaftl.  HausbaltungsschuLe Imst
vom  12. 9. 1977-24.  5. 1978

(Voiaaaussetziuiryg für  die  Aufrnalime:  Ab-

gescMosserre Schulipflicht gem. S 3 Schiul-
pfiichtgesetz,  B'GBk  241/62)

ndwirtscbaftL. Httusbaltungsscbule  in
ndeck

vom  12. 9. 1977-17.  6. 1978

(Ersetzt Jas 9. Pfiichtsciu5dhr.  Vöraus-
etzuii'iig  fiir  iaie Aufin:'hme:  Po-sitiver  Alb-

schl'uß der 8. Scfürlist,ufe)

rxtw.  Landes.Iehrarusta1t.  6460  Imsr.  Z'u

d ausgeffü14:t mit  Geburtsurkurxle,  Staats-

iigerscfüaftsrnachweis  unid  lietztem  Sd'rul-

Schuli- und  Interniatskosteii  S 1.200.  -  Öro
Monat

An'merkung:  Fiir  diie Hauisialtiungsschuile

Lanideck  siu"n& ibeheits  aJle Pfüze  veügeben;

für  diie Hausha1tgnigsschiu1ie  Imst,  die  ab

Her'bst  mjt  zwei  Para.M.elklassen  'gefiihrt

keiterb fiir alle Jaihr.gföige der FacThschuje.

Diirekbor  Dipl.-Ing.  August  Stern

Städtische  Musikschule

Schlußkonzert  Einschreibung
1977-78

Das Schlußkoryzert  Jer  Städ.t. Musrikschu-

le Larb&eck fiBdet am 2. Julii 1977 um 17
Uhr  in dier Auja.des.Buru&es.rea1igymnasirms

statt.  Die  Bevölkertnxg  ist dazu  herzlid'i.ein-
geladen!

Die Eaisdxrefö.un.gen  für,  &as kom'm.enide

Scfüuijahr  1977-7i8  finidon  aii  Foligen.dien Ter-
rnföerb  statt:

Monfag,  4. Juli,  14-16  Uhr  ausschlie

lich füi  Landecker  Schüler

.Diehstag,  5. Juli,  14-16  Uhr  fpr aus
wärlige  Sch,üler.

scfüule (Volksscfüsle  OCl, 2. Stock)  statt.

Brennmittelaktion  1977
Die  ehfor&erlichien  Aibragsfoi:mulare  kön-

neri  L so wie in den Vorjahren  - -  beim

'Stadtai'6t  L*ndedc,  Zimmer  7- Qr  dlie be-

rechtjgten  Pen.pionqb.eziieher  (Aü.sg1ei5füszu11a-

.geixempfföiger)  Ä:bgeholt  unid niach AusQ!l-

li)in.g mit  Beischlu'ß  einies .der letzteni  Pen-

Sportfest  in Grins

Samstag, 25. un.J So'nirptag, 26. Jurbi 1977
Samstag:  Baginn:  I9 Uhr:  Ta.nz  vnJ  Stim-

mung  mit,den  ,,Oberlän.der  Musi'kanten"
aus V:orarlbeng.  . '

Sonintag:  Ab 10 '[J)ir:  Frijhischoppen,

Große  Tombolia,  Hariptgewinn  eine Reise

niacli Juigosiawier».  2. .Preis:.3'-Taigesauf-

enthalt  auf der Auigsburgerhiittie  für  2

Personien,  gespenidet  vom  Hüüteiywirt  Ro
fürt  Schimpfößl.

Sprechtag
fiir  'i'«7ohn.bau-  rinld Sozialfragen  des Herrn

KR Walter J%er-am Mittwoch, 29. Juni
1977, von  9-12  Uhr  Dm OVP-J3ezirksse-
kretariat,  .Lanideck,  Malserstr.  44.

Sprechtag

D4e voügesqhefüen  Sp.üec5tage ;.'m Montaig,

veilis auf  den i&arauffol-gerbföernDfünstag  'ver-

]cgt werden. Am 27. Jurii uni& 4.' Julli sirid
üic'.er unaufschiebToaüe  La.ndtiagsverpf1ich-

Tiroler  Pilgerfahrten  1977
l.  Nach  Rom:  VOln  3. ibis 9. Septem'ber.  Ge-

samtpreis:  J3ah:nFahrt  II, K1. S 2.050,

essen

2. Nacli  As'siSi: Vom  30. August  bis 4. Sep

tem'ber (tnit  Autobus.  Gesamtprei:s  (Unter-

konft  rinid voile  Verpflegufüg)  S 1.800,

Auß.er  den frartziskan'ischen  Gedenkstätt'en

besuchen  wir  auch' Perugia  unid La Verna.

balid anmeliden  an: Tiroier  .I'ilgerfaihpuen,

Wi'thelim  Greilstr.  7/II,  6020 Inins'bruck.  Tel.
33621-53

Sommernachtstanz

kairm durch Rui'hdfu.nk, SchaMpiatte  und

Kassctte rind zahliheiche Gastspiele  im  In-
unid Ausland

Zams, Pfannheim, Samstag, 25. Juini 1977,
Begini:  20 Uhr, Endle: 2 Ulir.  Auf  Ihren

Besuch freut sicfü Sportverein  Zams

Heimatbühne  Pians
am 25., 26. Juni (Samstag, Sonntag)  im
Vereinshzus Pians um 20 Uhr  ,,Herz  am

reöhten F.l'eck". -Kartenvorbestellurrg  Tele-
- foty 05442-2017.  '

1.-VolkswandertagderWander
ruppe L-andeck am 2.-3. 7. 77

-Veüanstalituinig:  .Eine  Vobkswarbdegung  fiir
jeidermaryn.  Keinie  Sollizejt.

Start uni4 Zieli:  Hauptschiuiie  Larudleck, O-d
Startz'ei't:  Samstag  unia Sonnt'aig von  6 biis

12 Uhr.

Zieaschlu«: 16 Uhr'  an beiderb  Tagan

Auszeichniung: 5tern  mit  Faß
8 km  iBronzeistern  mit  Silbenfgß

Sbapti@ebühr:  Erwachsei»e  S 55. -  (DM  8.

Sfr. 8.-),  Kinder  biis 14 J. S 45.



KRITlS[:HE

VOHS[:HAU
Hörfunktips
[)is  +ägliche  Morgenbeirachtung  gestoltelAss.  Dr.  Georg  Kronföaler,  Llniv. Sfüzburg

!iONNTAG

7.3a 0  1 0kumenische  MorOenfeieri  ..Sie

4esFob K. Krikiirion)

10.OO (jl  Kn+h. GoHesdiens+  aus der Pfarr-kiröhe  See5oden.  Kärn+en,  Ordinarium
Missa in G von Giovanni  Ba++is+a Casali

.Riccarelli,  Biigilfö  Fossbaehder,  Jo"(i  Ceir-fünoy  Ruggiero  Raimondi
2(1.(10 Cj ti  Wr.  Feslwocheni  Wr.  Symphoni
ker @pieien Werke  von-Mozar+,  Tschaikow-sky  und Strawinsky

14.20  0  1 Aug  Webers  .Fieiscm)lz"  undNicolois  ,,Die lusiigen  Welber  von Windsot"
16.30 Ci R Ich habe obgelrieben  -  eine Be-
s+andsaufnahme  dreH3ig  Monale  nach  In-krafttreten  der  Fristenlösung  l1elglich  bis ieinsch1ie{31ich Donnershogl

2HOo.€1cOhzOe111 rWusr,lscFheeslwTaocnhzesz::nSe+nrawinskys Die ,20.ü5 0 R ,,Hiob  und die RaHen',  Hörspiel  Ivon  Larenz  Möck

DIENSTAG

13.0ü CI l Aus Wag3iers  ,,Der FliegendeHollönder"  und ,,Trislan  und Isoltle"
16.(15 a  1 Hohenemsi  Liedenobend  H*r-
zann  Prey mi+ Schuberts  ,Die  schöne Möl-lerin"
20.üO CI l  Wr.  Fes)wochen:  Elisabelh  Lo-sonskajü,  kliiyier,  und Heinrich  Schiff,  Vio-"incello,  mi+ Chopi(i-Sonaten

ffllTTWöCH

14.20 CI 1 Aus.  Opern  von  d'Alberl  Brüll
ur3d Puccini
9.2ü CI 1 ,Feraseti'abend",  Hö(spiel

Jrs Widmgr
lü.DO CI 1 Schüber+s Messe Nr. 4 und S+abalüoner mit Edi1h Ma+Ris, Pöler S'chreier,  KurlÄoll,  Bruckner-Orc))eslör
:L3(1 CI R ,.Brennende  Liebe",  Kriminalhör-
:piel von  Philip  Levene

)C)NNERSTAG

3.00 01  Hohenemsi  Liedörabend  Hermann'rey  mi+ ScHuberl-Balloden  ('l)
O.üü T5 1 Mylhen  bes+immeh  Ä+hiopiens
:e(ienwartige  Soziolordnung
0.3(1 Cj l  Ant(in  Bruckners  Streichquintell
-Dur

RIITAG

3.(1ü C5 l  Hohenems:  2. Teil des Heimann-rey-Liederöbends  mi+ ScRuberl-Balloden
120  O  1 AUS Massenels  ..Manonaa unduccinis  ,,tii  BoMme"
r.3i0 0 1 Werke  von Brahms,  Mozarl,  Bolislni und Cfüonok
2.(10 CI 1 Hermann  Hesse (TOO. Ge)'tir+s+aOl).05 CI R .,Bei  scheana  Summe(szei+"  -olksmusik  ous Tirol

AMSTAG

I;(lü 01  Aus R6ssinis ,,Wilhelm  Tell" undirlioz:  ,,Fousts Verfü>mmnis"
QO0 CI 1 Hohenemsi  Helen Dona+h, Marga'himl,.  Peler  Schreier  und  Hermann  F'reyi't Schuber+-Liedern
iXl 0 3 Michel  Sardou  i 'Olympia

i6.15  Ijie  Wffiltons  -  Die  Hüdxzeit
am Meer  -  Wiederaufnahme  einer
amerikanisföen  Serie  über  die Er-
]ebnisse  einer  Bilderbuföfamilie,'  die
während  oer  Wö]twirtsiaftgkrise
in  einem  kleinen  Ort  in  Virginia
lebt.  (Ab  14)

17.00 Pan  Tau  -  Pan  Tau  rind  der
Hlechschaden  (Kindör]

7.ThO Wickie  xind  dte starken  Männer
- -  War  andevn  eine  Cirube  gräbt
(Kinder]

17.55  Betthupfet'l  -  Cowboy  Jim
1ß.üü  Seniayönülub  -  Als  Gast  Erwin

Sfrahl

lii.ao  Vorläuffg  ohns  Titel  -  Rezte:
Helmiit  Vüitl

19.00  0sterteifö-Bild  am  !3ünhtag
Landegshidio  Tiiol

19.2!i  Christ  in der  Zeit  -  Haffisd'iul-
seelsürger  Ernst  Brtiuer:  Warum
einer  eine  Reise  tut

19;40  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19. 50 Sport

20.15 Brennendeg  Gehöimnts  -  Von
Stefan  Zweig.  Mit  Christiane  Hör-
biger,  Heinz  Ehrenfreund,  Wa]tlier
Röyer,  Tümmy  €)hrner  u. a. 8egie:
Wilm  ten  Haaf.  -  Gemeinsam  mit
seiner  attvaktiven  Mutter  füHrt  der
zivölfiährige  Edgav  zur  Erholung
auf  den  Semmering.  In dem  wenig
beguffiten  Hot-el  maföt  er  die  Be-
kanntgffiaft  eines  junHen  Barüns,
der  den  Buben  aber  nur  dazu  be-
nützt,  um  seiner  Mutter  näher  zu
kommen.  Entttiusföt  vom  Verhalten
der  beiden,  fl(taitet  Edgar  zu ssinsn
GrüJleltern.  Alg  ihn  dütt  beveits
seine  besorgten  Eltern  erwarten,
vepga'iweigt  er,  der  Mutter  zuliebe,
den  wahren  Grund  seiner-F]utbt.  -
Eindrutkgvülle  8tudie  über  'die  Er-
fahrungsn  eines  Kindes  an  der
Stbwelle  zum  Erwa&senssin

-  4 + 4 =  Wir.  Mit
ptbmiünten  Paaten.  -  Ziemlia'i
löppigd;ies  Übeveinstimmungsspiel
mit  Dietmar  Sföönherr

.22-.25 Theo}ogie  im  Gesptädi  -  Der
Christ  vor  dem  Unreait  -  Dr. Pe-
ter  Pawli:iwsky  spridit  mit  Dr.  Hil-
degard  Güss-Mayr.  -  Frau  Doktür
Güss-Mayr,  die geit  Jahren  für  den
Aufbau  des  politisföen  Sel%tbe-
wußtseins  dev unteren  Srhiöten  in
Südamerika  kämpft  und  qelbst  oft
verhaftet  wurde  igt  davon  über-
zeugt,  daß  der Bewaltlose  Wider-
st'and,  wie  ihn  das Evange14um  for-
dert,  der  einzige  Weg  sei, dem  Un-
yedit  @eHenübsrzutreten

22.5!)  Nadiyiiten

I0.00  Springreiter-Euyopammster-
srhaften  (.Übertragung  aus der  Süd-
s(adt)

14j]O  Springreitey-Europameuiter-
sföaften  -  Fortsetzung  [Übertra-
gu'ng  -aus  der'  Südstadt]

17. '15 norizönte  (Wh.  vom  24. 0.]
18. [)[) Supersitarg  üf  Rod«  -  Mit  Steve

Güodman,  8weet  8a1vation,  Bill
Paul,  David  Bowie  u. a.

" 18.%  Farah  Pahlevi  -  Por'trät  der
pehsisföen  Kaiserin

19 ;3F  TX«-  Muntlsrs  (tn  Originalfas-
sung  mit  Untevtiteln,  m%liffi  ab 14,SW)

20 .üO Bödierbasar

2ü.15 Prigmh  -  'i.  8eX  in  dey Wer-
bung,  2. Gesamtsiule  und  I)tskus-
sitin

21.5ü  Ohne  Maulkofö  (Wh.  vüm  25. 6.)

27.  Juni  l977

FS 1

9.OI) Arn,  dam,  des -  Baden  und
Srhwimmen  (Kleinkinder)

g.aü Gesffii*ten  über  Mathematik
Wer  ist  sföneller?  [Wh.)

1l).[)(l  I]er  Ghür  der  grie*igdien  Tra-
gödie'  [Ab  9. Sföulstufe,  wh.,  sw)

1[).30  Die  Welt  der  Suzie  Wüng  -
S'pielfilm  (USA,  IgB[)).  Mit  William
Holden,  Nancy  Kwan  ri.  a. Regie:
Riffiard  Quine.  -  Die  Liebesge-
s*iaxte  eines  Taxigirls  aug  Hnng-
knng,  das  in einem  amörikanisföen
;vraler  einen  eihten  Fteund  und  Ge-
]iebten  findet,  für  den  sie  ihr  bis-
lieriges  Leben  ändern  mödite.  [aai
dem  Roman  von  Riiard  Magün,
mit  yielen  Sentimentalittiten  und
befremdenden  müyalisien  Ansifö-
ten  belagtet.  (wh.,  eher  für  Er-
wafös(ine)  .

17.3ü  Am,  dam,  des  [Wh.)

17. 5!i Betthup%rl  -  Cowboy  Jim
18. ÖD Paradiese  der  Tiere  -  Gefie)

derte  Welt  Australiens  -  Beria'it
über  die  australisöe  Fauna  ilnd
ihre  seltene  Vü@elwelt.  [Wh.)

18. fö) Wir

19. fü1 0sterreidi-Bild

tg.aü  Zeft  im Bild  I mi« Kultur  und
Sport

sio.üo Spürt  am Montag

'2ü.85  Etngatz  in Manhättan  -  Über-
fall  auf  üffeney  Straße  -  Zwei  jun-
ge Puertürtkamr,  die  einen  Lastwa-
gen  gtehlen,  ahnen  nidit,  daß  sie
damit  eine  Ware  an  siai  bringen,
die  aus  einem  DiebstaHl,  bei  dem
es einen  Toten  gege'beh  hat,
stämn'+t.  -  US-Krimiserie  mit  bru-
talen  Szenen  (Ab  1ß)

21.40  Na*richten  und  8pürt

FS 2

28.  Juni  1977

FS I

In  där  Stäc'

17. 30 Abc  det  Phystk  -  Linse

18. Q0 English  -  Cejting  Jübs in Phi-ladelphia

18.füI  Dev  Wilde  Westen:  Difötung
und  Wahrheit  -  Die  Dokumenta-
tfön  versudit,  mit  den  gängigen  Kli-
sieevorstellungen  vün'i  Wilden
Westen  aufzuräumen  und  bringt
eine  Zusammenstell'üg  aller  Ver-
gionen  dsr  legendäjen  'Figur  .des
Revülvezhelden  E(illy  the  Kid.  [Wh.)

19Jü  Angewandte  Physik  -  Zeitmes-
surig  (wh.,  sw)

2(1.0(1 Dag  Haus  am  Eatoü  Place  -
Vermißt  -  Jameg  wiyd  sihwer  ver-letzt  und  in ein  Lazarett  hintev  die
Front  gebradit.  Als  Hazel  davon
srfährt,  gelingt  es  ihr,  ihn  naoh
Haiise  zu bringen,  wü  er nadi  mo-
natelanger  PFlege wieder  Hesund
wird.  -  LanHatmige  englisaie  Se-
rie (M%lidi  ab 24)

0ü.55  Eintritt  frei -  Kulturmagazin
21. 40 Zeit  im  Bild  2
22.1ü ü  Vater,  armer  Vater,  Mu-tter

hb:nggtBdzidikTiann,den Ss&plrea1n:lmun[U!iAdi, j
1987).  Mit  Rosalind  Russell,  Rübert  '
Mürse  u.  a. Regie:  Riihavd  Quine.
-Q- Eine  reidie  amerikanis*e  Witwe
röigt  mit  ihvem  Sühn  und  der  ein-
balsamierten  Leiöe  ihres  Mannes
vün  Hütel  zu Hotel,  mannstoll  und
tnärirrehhags:end  zugleifö.  -  Vey-
Hröbetnde  Verfilmung  der hinter-
grün4igen  siwarzen  Küm6die  von
Arföur  Kopit,  die  stel)enweise  die
Gyenzen  das  guten  Gesfömaies
ttbersireitet.  (wh.,  eher  für  Er-
wadisene)

9.0ö Am,  dam,  des  -  In  där  Stäc'
[Kleinkinder]

9.Qp Abc  det  Physik  -  Linse  (Wh,)i

IO.[)O Angewandte  Phygik  -  Zeitme:
sung  (Ab  10.  Sdiulstufe,  wh.,  8W1

10.fö)  Leitfaden  fiir  8eitensprünge  -,
Spielfilm  [USA,  19B7).  Mit  Waltt'
Matthau  u. a. Regie:  Cene  Kelly.  -;
Ein  glfükliai  verheivatetev  Eheian'
möite  einmffil  gern  einön  Seitexl
sprunj  maien  und  nimmt  daz:
Unfüriit  bei  geinem  Freund.  -.
Äm'fisaffife  Kürnödie  mit  einey  allz'
fffieizttgigen  moralisien  Einstellun
(wh.,  ehev  für  Evwaäsene)  ,

17.3(1 Am,  dam,  des  [Wh.)
17.ß5  Betthupferl  -  Cowbüy  }im
Itl.Of)  Paul  und  Virginie  -  Ein  Besui,

de's  Güuveyneurs  zepsttirt  das  idy;
lisffie  Leben  von  Ptiul  und  Virgini
Sophies  Tante,  einö  französisd-
Herzügin  mit  grüßem  E-iffifluß,  bi'
steht  dayauf,  daß  Virginie  nai:- Frankveidi  gebraait  wird.  -  Ve,:
+itauHt  *irkende  franzögis*e  Ser
(Ab  14)

1t1.30  Wir

19.üü  füteryeidi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  ub:
8pürt

20.OD Ste&brief  -  AI!I  literarisd
Entdetkuy  wird  die  1G141 in  A]I
augses  geboyene,  jetzt  in OberwÖi
dön  und  Wien  lebende  8diriftjte'
lerin  Bavbara  Frtsdimuth  vozi,,
stellt.

2ü.!i5  !!ipätberufene  -  Neue  We{:
ztim  Priesterberrif  -  Immer  me].
rüuß  siö  die Kir*e  mif  dem  ffia'
wufösprob]em  im  Priesterberuf  aui
einanrlersetzen:  fü'r  eigentlidie  ue:
ste B41dungswsg"  über  das Priestö'
seminar  und  die  Hodisdiule  wti:
immer  ge]tener  besffiritten.  DaH

]g:nner'me:lerenal;i:fflspdaitebe' BruefwenerebIunPrg:
ster  werden.  Die  Kirie  ermt)glii'
diesen  Männern  in  einem  zweltn
bald  aud'i  @dxon  dyitten  Bildunj
weg  den  Zu@anB  zttm  Priestäjberii'

21.40  Daa  Hats  am  Eaton  Place
Vermißt  (Wh.  vüm  27.  6.,  möglil
ab 1.4)  .l

22.25 Naföriditen  und  Spütt

FS 2

17.30'Landwirtsdiaft  heute  -  Tie.
zuit

 i
18.0ü  Peüple  you  meet  -  Engliffc

kurs

18.30  (J 9 -  Burgaünland  -  Rjrii',
zum  I*  -  Kreative  FveMeit

18. 5'S' InneN  8paae  (O) '
19. 3D Dag ist  Venedig  (Wh;,  SW)  :

17;00 jinale der rgq%l1:g*ürs,rr;l
gteYj&aft  von  O'stetre'i'i  mbä'fty
gung  aus  dem  Lifizer  Stadioff)  .,

lü'.lü  Allö  wb@e führeki  na& hh!l-  Grietföistb'e  Impressiofffö'i-  (W)%.'
18.3(}  d s -  nurgenlnnd
18.5!i  Innör  Spa(ie

19;80  People  yüu  meef  -  Eng1is2,'

ä llll  Il  jt

:iti.oü ünterjan%  dör  Titfqic  -  Spiafilm  [USA,  1952).  Mit  Clffton,Web,
Barba»a  8tanwy&  ü'. a. Re,§iei J'ei',Negulesco.  -  I)ie  Sföiffskatastr'

phe des Jahres 1g12 in etnem unJlfögli*en  Filmdrama,  das  vün
wirklidien'  Tragödie  kühl  distffi
ziert  bl'eibt.  (wh.,  ab 14, SW)

21. 40 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut
22. 15 Club  2
?  P  P  P  i!  l!   l  i13 iil.j   



3S Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut

10 Kung  Fu -  Caine  und  die Kid-

iappep  -  Auf  seiner  Wandeps&aft

(urrh  den  Wilden  Westen  begegnet

:aine  einer  mörkwüydigen  Reige-

(esellsföaft,  die sidi  als Kidnappep-

iande  entpuppt.  -  Langweilig-ste-

eütype  US-Serie  [Ab  1ß)

Wir  vevreisen  1!i.40  Deyby  -  Spielfilfö  (Deutsdiland,

194'J]. Mit  Hannelme  Sörüth,  Wil-

 a  ly Fritgffi  u. a. Regie:  Rozer  von

Nürman.  -  Eine  zarte  Liebesge-

siiföte  um  ein  Mädföen  und  ein

Rennpferd.  -  !"auberer  Unterha]-

a tungsfilm  (Ab lü,  SW)

17J10 Wet,  bastelt  rnit?  -  Batik-Ar-
b eiten

17.30  Heidi  -  Ein  Sümmer  geht  zu

Ende  -  Japanisffi-deutsaier  Alpin-  -

kitsi  (Kinder]

17.55  -  a a

-  - 18.00

za.3ü Gute  Laune  mit  Musik  -  Melo-

dien  von  Walter  und  Wil]i  Küllo

19.0[i  Osterreidi-Bild  mit  Südtirül  ak-

tuell

- Zeit  im Bild  I n'iit  Kultur

Sport

2(1.15 Sföön  wie  die  blaue  Sümmer-

narbt  -  Mik Marianne  Be&er,  Hil-  :

da de Grüüte,  Lülita,  Adolf  Dalla:

pozza  u. a. -  Heinz  Conrads  Iädt

seine  Freunde  in die Hermes  Villa

im  Lainzer  Tiergayten  zu  einem

Sommerlest  ein.  Dabei  liegt  da---'<

-  Sföwergewiffit  auf  der  mugikai  )

saüen Unterhaltung,  wobei  der B0-  '

gen  vüm  Operettenlied,  über  das

Chansün  bis  zur  folklorigtisthen
Ein]age  reiföt

21.4(I Sport

21.55 Fragen  des Chtisten  -  Pfarrer

]osef  MüüiiLirrigBer  antwürtet

14.00 All  England  Tennismeistersföaf-
ten  -  Flna]i.  Damen-Einzel.  und

Finali,  Herren-Düppel  [Übertragring

aus  Wimbledün]

19.a0 Weißkunig  (Ab  8. Sdiulstufe

wh.,  sw)

Jl.(lü  Die
keiten
berifötet
'hauser

21.(1ü

21.2ü

22.05

22.40 High  Chaparral  -  Die

den Mavtinez  -  Typisdie
sternsejie  (Ab 1ß)

2:'.Oo Einer  bleibt  auf  der Stre&e  -

8pie1fi1m  [Fr./Italieri,  :uiCi5). Mit  Li-

nü Ventura,  Marie  Dubois,  Bouvvil

u. a. Regie:  Robert  Enricü.  -  Ein

sidi  als Holztäller  ausgebender  ehe-

maliger  Sträfling  überredet  seinen

Arbeitgeber,  auf  Bewährung  ent-

lassene  Striiflinge  anzustellen,  um

sich so ari einem  vnn  ihnen  räthen

zu  können.  -  Unglaubwürdigsr,

brutaler  Abenteuerstreifsn  (Erwaö-
sene)

23.4t) Naföriiten

»NIfi  ffi  äi  ffl  ?  ffi
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TCL

Tennisclub  Landeck  geger;  Schwaz  nicht  von
' Glück  begünstigt!  Schwaz  I : TCL  6:5, TCL

Il : Sdiwaz  111:8

Die 1. Mannschaf4  des  TCL  mu§ie  sich gegen
TC Schwaz  I in Schwaz  mif  dem  knappsten  -al;
ler  Resultale,  sehr  unglücklich  kämpfend  mi+
6:5 geschlagen  geben.  Nach  den  Einzelspielen
slarhd  die  Parfi'e  durch  Siege.  von  Theelain,
Gurschler und Raggl 3':3. Im Dop5e1 konnte
der TCL nur 2 Spiele durfö H. Pesjak/Raggl
für  sich enlschei;deö,  was  leider  zu wenig  war.
Trolz  dieser  Niederlage  gebührf  der  fflann-
schaff ein Lob für den groF3en  Einsa+z,  und  es
kann  die  knappe  N!ederlage  gegen  den  Ex-
A-Liga-C(ub  als Erfolg  gewerle+  werden.

Ergebnisse:  Einzel:  T. Gruber:Theelen  2:3,
wo,  Dr. .Ongania  : Gurschler  5:7,  6:4,  6:4,
Walter:Raggl  4:6, 6:3, 3:6, Dr.  Oberleit:Pes-
jak 7:5, 4:6, 6:3,-Hueber:Schu1er  7:6, 6:4. Ju-
gend:  (;)berndorier:S1ubenböck  6:1, 6:1. Dop-
pel:  WöIfer;OberIeit:TheeIen-SchiiIer  7:5,  6:3,
Hueber-Ongania:Ragg!-Pesjak  4:6,  4:6,  Gru-

ber-Oberndorfer:GurschIer-Sfubenb6ck  6:2,  6:3,
WaIter-OberIeihRagg!-Pesjak  6:7,  3:6,  Hueber-
Ongania:Theelen-Schuler  6:3,  3:6, 6:2.

Die  2, Mannschaft  des TCL  konn4e  die in äie
gese+zien  Erwarlungen-leider  nichl  erfüllen  u.
mu)5+e sich gegen  Schwaz ll ungfücklich hoch
mit  I :8  geschlagen'  gefüri.  Von  den  5 harl
urrikämpf!en  3-Safz-Spielen-.konnte  der  TCL
nur  eines-gewinnen  und.zwar  durch  de'n öwig
jungen  J. Somadossi,  der  dami+'den  einzigen  '
Punk'l  sicherle.  gi+  dieser  Niederlage  ve'rgab
TCL Il die-Chance  zum  Aufstieg  in die  nächst
höhere  Klasse.

Fieundschaftsspiel
des  Schachclub  Schüofenstieini  igegery  &en

Schadicfü'b  Imst  am  Dienstag,  28. 6. um  20

Uhr  im  Hotel  Post-Wienerwal.&.  Alle  Mit-

gliieider  u.nd Scha*freuniele  sinid tlazu  hecht

herzliich  einigcladen.

Zum  arfolgreichen  Nachwuchs  des  TC Landedt
gehörf  Markus  Dapunt,  der  -  wie  in  der
lefzfen  Ausgabe  berichfet  -  beim  i  Sidl-
tungsturnier  in Inul  Grupp@nsieger  wurde.

FV Flirsch  FC Kappl 1:3
- Das Spiel  -der bejden  Spitzenreifer  der  2.

Klasse  der  Oberlandliga  entschie-den  die  Kapp-
ler klar für sich. Allendings  mut5  man derri
Gas+geber  zut'ule  halfen,  da§ er auf drei  sei-
ner  MannschattssMzen  verzichten  mul)le.  Ein
Eigenfor  der  Flirscher  brachte  Kappl  j :O in
Führung,  den  Ausgleichsfreffer  besorgie  Traxl

Fußballdorfmeisterschaft  in Za-ms

Die  SNegermfnnschaft  FC Wacker  Lölz  der  1.  Zammer  Dorlmeisterschaft  imKnabenfufybaJl  am 9. 6. '1977

Bruno.  In  der  zweifen  Halbzeif  wurde  der
Druck  von  Kappl  zusehends  sfärker,  die  logi-
sche Folge  davon  waren  zwei  schöne  Tore  von
%en  Franz  und  Deiser  Alois.  Damit  hat sich der
FC Kappl bereits eine Runde vor  Sch1ui5 den
Halbzeimieister+itel  gesichert.

Firngleiterrennen  des ÖAV
Am  Sonnfag,  19. Juni  1 977, würde  unier  dem'

Ehrenschu)z  des  Vörsitzenden  der  OAV  Sek-
.tion  Landeck,  Herrn  Josef  Fröiberger,  das  11.'
F'irngleilerrennen  de;r  Hochlouris+engruppe'
Landeck  ausgetragen.  Im Gebief  der  Sleinsee-;
hüffe  stellfen  sich bei  guföm  Wetter  und ideö-
len  SchneeverhäHnissfö  55  Läuferinnen  und

:::;;f  o'ri:'uies, f,;:r.v :ef;;:;7; zi;;:;n,n z;21
wohnl  guler  Weise  au-sgeflaggf  wurden.  Erge.b-
nisse:  :OAV  Damen:  l. %en  Elisttbeth;  -2. Spißsi
Marianne;  3. Hille  Helga.  OAV  Jugend:  1.'
Höllrigl  j3eorg;  2. Schöpf  'Hubert;  3. Sötiöpl;
Han2örg.  OAV  AK: 1. Sct'iiessling  Alois;  2.'
Juen  Herbert;  3. Oberholer  Hermann.  ÖAV'
allg.  Herren:'L  u. Gewinner  des  Steinseepo
kals Juen  Thomas;  2. Schranz  Toni;,  3. Schranz:
Christian.  Gäsleklasse  Damen:  L Kofler  Luise;
2. Kuridner Gerirud;  3. Bafü,Elisabeth.  Gäs%
klasse  Herren:  1. Jiefenbrunn  Huber1;2,  Kof''
ler  Alois;  3. Oberhofer  Oswald.'  Herzlicher
Dank  allen  Spendörn  der  schönen  Ehreti-  unc
Sachpreise.

Schützengildt  Zams
Zammer Dorfmeisterschaft  1977

Am kommendsn  Sonnfag,  26. 6. 1977,  wirr
wie  alljährlich  die  Dorfmeisterschaff  durchge
fühit.

Im.20-Schu)5weltkampt  me'ssen sich die Ge
meinderäte  und  die  'Exekutive  -  soweil  ii
Zams  wohnhafl  -  die./%4t1g1ieder der  Kompa
nie  und jer';e  der  Musikkapelle  und.als  Son'
derklasse  die  Marketenderinnen  und  Frauei
4er Vor6enann1en, sofern sich diese für dei,
Schiel)spoit  begeislern'  k5nnen.  Geschossei
wird  von  9-13  und  von  14-18  Uhr  am Som
merschiel)stand  Zams.

Allgemeine  Begeis+erung  fand  die  Dorfmei,
slerschaff für den Futiballnachwuchs am Fron
leichnamslag  in  Zams,  ini+iiert  von  Seklioris
leiler  Sordo.  Dber  5ü Buben  im  Allör  von  'i
bis j-2 Jahren  fanden  sich ein und  wurden  un'
+er Bedachtnahme  auf den  jeweiligen  Orfsle'j
in 4 Mannschal'len  eingeleill,  be+reul  von  Spie
lern  der  Kampfmannschaff,  die  ihre  Erfahrun
gen  somii  gleich  an die  Jüngsten  weifergaber
Vor  einer  Kulisse  von  weit  über  1üÜ Zuschau'
ern  verlialen  die  Spiele  abwechslungsreich,  wo
bei  jeder  einzelne  der  jungen  Akfeure  mr
gro§em'  Eifer  uüd  Einsatz  bei der  Sache  wa
und einige  ihr  Talenf  schon  deullich  aulblil
zen 1ie15en, vor  allem aber verlief  das Turnie:
ohne  ernstli'che  Verletzungen.  Diese  Idee  fani
bei den  Spielern  'wie  bei den Zuschauern  ei
ebhafles  Echo.

Erfösfand  :
1. Wacker-Le+tz  - ' 5 Punkte
2. FC Hamburg-Dotf  I - 3 Putikfe
3. FC Liverpoaol-Dorf  ll  3 Punkle
4. FC Bayern-Siedmng  4 Punkf

Betreuer:  Raggl  Fraidl  W., Hammerl,  Ler
hart,  Schultus,  Hauser,  Pauli,  Nimmervoll.

Dami+  auch (ür alles  gesorgf  war,  dafür  slel
te sich BM  Fraidl  mit  e4ner  gro§zügigen  Sper'
de ein  sowie  die  üetzgereien,  Mark-Landedi
Schmid  und  Zangerl,  Bäckerei  Wachler  und  Fi
Fadum  sorgten.  für  Speis  und  Trank,  wolfir  a:
dieser  Sfelle  nocheinmal  herzlich  gedankt  se:
Lelzllich  frugen  auch  Plafzwarf-  W.  Doube
unJadie  beiden  Schiedsrichler  Kuel  und  Dapr
zum  klaglosen  Verlauf  'der  Veransfaltung  bti
und  diesö  sollfe  sicher  nich+ die-lefzle  diesej
Art  in Zams  gewesen  sein.
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Kurt Leitl
(izepräsident  des TSV
i der  JahreshauptversammIung  des Tiroler

rerbandes,  die  am 4. Juni im Kurhaus  Igls

hgeführf  wurde,  wählte  man  Herrn  Fi-

raf  Kurf  Leitl  zum  Vizepräsidenten.  Die-

Wahfüorschlag  war  bei  der  Bezirksver-

nlung  vom  22.  4.  4977  einstimmig  be-

+ssen worden.  Die Haupfversammlung  des

stimmte  mit  über  10ü  Stimmen  diesem

.chlag  ZLI.  In  Stadtrat  Leitl  hoffen  nun die

wesflichen  Tiroler  Bezirke  einen  effekfüol-

und  einsalzfreudigen  Vertreter  zu haben.

=i der  erw;ihnfen  Bezirkversammlung  wa-

16  Vereine  verfre+en,  die  Talschaffen

ardem  durch  Alois  Wachter,  Herrrbann
'%al-

vom
vazer  und  Detlef  Schmid.  Neben  BV

Hauser  nahm  noch  Helmut  Ziegler

daran  teil.

us dem  Bericht  Hausers  ging  hervor,  daf5

geplanfen  Veranstaltungen  alle  durchge-

'i werden  konnfen.  Die  Leistungen  der

:iler  und  Jugendlichen  seien  nicht  zufrie-

siellend  gewesen;  für die  Tiroler  Schüler-

sferschaft  qualifizier+en  sich lediglich  acht

ferinnen  und  Läufer.  Hauser  krifisierte,  daF5

ge  Vereine  ihre  einberufenen  Läufer  zur

en Gebietsausscheidung  schicklen,  zur  zwei-

jedoch  nicht,  da zu diesem  Zeitpunkf  das

'einsrennen  stäftfand.

Es müsse  versudit  werden,  die  Leistungen

des  Nachwuföses  zu  heben.  Er habe  das  Ge-

fühl  -  so  Hauser  -  manche  Vereine  seien

an einer  Zusammenarfüit  nicht  intersssiert.  Die

Tafüerlrefer  brachten  einige  '{orschläge,  Zu-

sammenarbeit,  Rennfüschickung  und  Nach-

wuchsförderung  betreffend.  -

Verbandisekrelär  Ziegler  konme  die  erlreu-

liche Mifteilung  machen, daf5  die Mitglieder-
zahl im  Bezirk  Landeck  um  212 angewachsen

sei.  Eine  'Erhöhun'g  des  Bei+rages  sei  zu  er-

warten,  die  Gegenleisfung  ist  eine  höhere

7ersicherung.
An  der  spölen  Herausgabe  des Terminkalen-

ders  (Anfrage  Schwazer,  Flirsch)  seien  zum

Teil  die  Vereine  schuld,  weil  man  die  Ter-

minamr%e  sehr oft verspötet erhalfe.
Die  Anfrage  des  SC  Peflneu  und-  des  5C

Gallür  bezüglich  Zeitungsbezug  für  Mifglie-

der  aus  der  BRD wird  der  OSV-Zeitungsver-

sandstelle  weitergeleite).  Der  SC  Arlberg

brachte  die  F6rderung  des Schiwanderns  bezw.

Langla'ufes  zur  Sprache.  Weifers  wurde  noch

iiber  Sommerfraining  (Vorschlag  SC Galtfü)  u.

dessen  Finanzierung  und  die  Weiterbildung

der  Vereinslrainer  ' diskutiert.  O. P.

Ob  arm oder  reidi,  ist ganz  gleidi:  an-

dere  begfücken,  andre  erfreu'n,  das

soll deines  Lebens  Inhalt  sein.

oiiesdiensie m lamdOCkffl perien
Öolfesdienslordnung  Landeck

mtag,  26.  6.:  13.  Sonntag  im  Jahreskreis:

0 Uhr  Frühmesse  für  Eduard  Landerer;  9 Uhr

it  für  Fam.  Josef  Hörbst;  1l  Uhr  Kinder-

sse für  Ignaz  und  Elfriede  Huber;  19.30Uhr

iendmesse  für  Hans  Aschaber  und  Angeh.

mtag,  27. 6.: Gedächtnis  der  HI. Hemma  v.

irk + 1045  - 7 Uhr  Messe  für Alois  und  'Kres-

nz Somweber.
ansfag,  28.  6.:  Gedächlnis  des  HI. Bischof

näus  von  Lyon  + 2(X]  -  7 Uhr  hlesse  für

aller  Schmidt.

ttwoch,  29. 6.: Fes+ der  Aposfel  Peirus  und

ulus  - 19.30  Uhr  Abendmesse  für  Versf.  der

m. Trentinaglia.

mnerstag,  30. 6.: Gedächinis  des HI. Bisd'iof

to  von  Bamberg  *  1139  - 7 Uhr  Messe  für

irta  Lederhaas;  19.30  Uhr  HI. Stunde.

eifag,  L 7.i  Herz-jesu-Freitag  im Juli - Ca-

asoper!  -  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Ida

chler.
imstag,  2.  7.:  Fest -/Aaria  Heimsuchung  -

'ankenversehgang  -  17 Uhr  Rosenkranz  und

=ichte;  18.30  Uhr  Vorabendmesse  für  Fam.

isef Pfeifhfüer.

»nntag,  3.  7.:  14.  Sonniag  im  Jahreskreis

30  Uhr  Frühmesse  für Franz  Xaver  Siess;

Uhr  1.  Jahrtagsamt  für  Aloisia  Riedhofer;

Uhr  Kindermesse  für Rosa und  Erwin  Nei-

ir;  '19.30  Uhr  Abendmesse  für  Dr.  Heinrich

nd Johanna  Knabl.

Gotfesdienstordnung  Perjen

onntag,  26. 6.: 8.30  Uhr  /Aesse  för Benedikt

dieiber;  10.30  Uhr  Messe  für Franz  Steinber-

er, Ernst  Pög(er  und  Hilde  Minaifi;  19.30  Uhr

>hresmesse  )ür Josef Weif3kopf.

tontag,  27.  6.:  7.15  Uhr  Messe  für  Roman

iIg;  für  üaria  und  josef  Fuchsberger.

'ienstag,  28. 6.: 7.15  Uhr  Messe  für  Franz  Un-

er; für Josef  Müller.

Aiitwodi,  29.  6.:  7.15'  Uhr  Messe  fiir  Paula

')edier;  für  Rudolf  Zangerls;  19.30  Uhr  Messe

',ir Emil  Jungb(uf,
onnerstag,  30. 6.: 7.15 Uhr Messe  für Franz

.appol.d;  für  Sr. Leonarda.

reitag,  l  7.:  Herz-Jesu-Frei+agl  - 7.15  Uhr

lihresmesse  für  Anna  Vikoler;  für den Frieden;
?.3ü  Uhr  Jahresmesse  für johann  Hauser.

Samstag,  2. 7.:  Priestersamstagl  - 7.15  Uhr

hlesse  für  Benedikt  Neurauter;  für Alois  und

Aloisia  Altmann;  19.30  Uhr  Messe  lar  Hubert

Hauser;  18.30  bis  19.30  Uhr  Anbefungssfunde

für  Priester  und  Priesternachwuchs.

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  26.  6.:  13. Sonntag  i'm Jahreskreis  -

9 Uhr  Amt  für  die  Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr

Kindermesse  ffir  Alfred  Schweiger;  l9.30  Uhr

üesse  für Verst.  der  Fam. Krismer.

Montag,  27. 6.: Hemma  von  Gurk  - 7.15 Uhr

Messe  für  Verst.  Abler.

Dienstag,  28.  6.:  19.30  Uhr  Jugendmesse  für

verst.  Eltern  Waibl.

)'Mltwodn,  29. 6.: HI. Apostel  Petrus  und  Pau-

lus - 7. 15 Uhr  Messe  für  Paul Köbl;  19.30  Uhr

feierl. Arm für Ernsf  und Luise  Schimpffü51.

Donnersfag,  30 6.: 17 Uhr  Kindermesse  für

Wilfried  Traxl.

Freitag,  1. 7.: Herz-Jesu-Freitag  (Krankenkom-

munion)  - 19.30  Uhr  Herz-Jesu-Messg  für  Josef

W;älfö  (Jahresmesse);  Aussefzung  zur  nächtl.

Anfütung  - Gefüt  um  Priesferberufe.

Samstag,  2. 7.: Fest Mariä  Heimsuchung  -

6 Uhr  Herz-uariä-Feier;  7 Uhr  Messe  für  Josef

Rieder  und  Bruder;  17 Uhr  Kinderrosenkranz

(Beicmgel.);  19.30  Uhr  Rosenkranz  u. Beich(get.

Goflesdienstordnung  Zams

Sonnlag,  26. 6.: 13. Sonnfag  im  Jahreskreis  -

8.3ü  Uhr  Jahresam)  lür  Max  K;»hler;  10.30  Uhr

Messe  für  die  Pfarrfamilie.

A/lonfag,  27. 6.:  HI. Hemma  von  Gurk  - 7.15

Uhr  Jahresmesse  für  Anna  Herzog.

Dienstag,  28. 6.: HI. Irenöus  - 19.30  Uhr  Messe

lür  Irene  Frank.

MiHwodi,  29. 6.: Hochfest  der  Aposlel  Peirus

und  P.aulus  - 715  Uhr  Jahresmesse  (ür Ludwig

Ladner.
Donnersfag,  30. 6.: HI. Ollo  -  19.30  Uhr

L Jahresamt  für  Alois  Zangerl  und  HI. Stunde

u(n  Pries+er-  und  Ordensberufe.'

Freifag,  1. 7.: Herz-Jesu-Freifag  -  Pfarrcarifas-

sammlung  - 7.15 Uhr  üesse  zu  Ehren  des  hl.

Herzens  Jssu.

Samslag,  2. 7.: Fesf  #aria  Heimsuöung  - F'rie-

sfersamstag  -  7.15  Uhr  Jahresmesse  für  Ver-

storbene  der  Fam.  Rudig-Schuler;  19.30  Uhr

Vorabendmesse  lür  die  Pfarrfamilie.

Tischtennis
Die  Sekfion  Tischfennis  der  ASV  - Landeck

kann  nun bekanntgeben,  wie  die  Mannsdiafls-

meisferschaften  der  'Oberlandliga  des,abgelau-

fenen  Jahres  ausgegan,gen  sind:  von  den  in

dieser  Li'ga  spielenden  6 Vereinen  erreidiie

Landeck  den  3. Platz.  Der an 2. Slelle  sfehen-

de  Sportverein  Rsulte  erreichte  mi)  gleicher

Punkfezahl  den  2. Pla(z;  sozusagen  wegen  ei-

nes besseren  1,Torverhällnisses'.
Oberlandmeisfer  wurde  der  DSG.  Pfunds

(=  Spielgema'inschaff  Pfunds  mit dem  Schü(er-

heim  Don  Bosco  in  Landeck).  An  4.  Stelle

scheint  der  TSU Inzing  aüf;-dann  folgen  Sp.G.

Silz-Sfams  und  U. Tarrenz.

Schülerferien  Studienaufenthalt
Giin:stiiger  Sch-üierf'erienkurs  irn  EnigTharud.

A'uigust  '1977.  3 Woden  SiuiJienau+ferntha4t

in  Bournemoutih/Enigfüi'ud  mit  Famaljenun-

terktuoft,  20 Süundei  IJniterrichit  pro  Woche,

Aiusflüige  nach  Londo'n,  Brjgh'boni  etc.  A1-

ter:  ab' 15 J. Pheis:  inikl. Bahnfahrt  &in u.

z.uriick:  S 5.500,-.  Irntepässenten  isoJlerv  siich

bitte  telephorbigfö  rnit  HL  A.  Gritsch,  Zams

tii.s  spätestens  2. 7.  in  Verbindunig  setzen.

Te).  21184  aib 18 Uhr  oder  2556  baigsiiber.

ffl BfUggen Iüms
Sonntag,  3. 7.:  14.  Sonmag  im  Jahreskreis  -

8.3ü  Uhr  Jahresamt  für  Josef  Otzbrugger;  10.30

Uhr  1. Jahresamt  für Dr.  Karl Kechta  19.30  Uhr

Segen'anöachl

Evangelischer  Goftesdienst

Sonnfag,  26. Juni  1977,  1ü.30  Uhr

Xrxtl. DJensl (Nur b*i wlrklldi«  Drin@dikm)
von  Samstag  -7 Uhr  früh  bis'  Montag  7 Uhr  fn:ih

26. Juni  1977:

Landedk4ams-Plans-Sdiänwföi:
Dr. Hans Codemo,  Zams,  Tel.  2453

Sl. Anlon-fleltneui

Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05448-222

26. Juni  1977:

Pru14  Ried,  Pfunds,  Naudersi

Haupldienili  Vom  Samsfag  7 Uhr  früh  bis  üon-

lag  7 Uhr  früh.

- Dr, Chrisfof  Angerer,  Prulz'  135, Tal.  05472-202

Ordinafiomdlentf:  Samstag  7 Uhr  bii  12 Uhr.

Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  ü5474-207

Kappl-See-ÖaHür-lxdigl:
Dr. W. Kö&,  Tel.  05445-230

2b. Juni  1977:

Tierhndlidier  Sonnlagsdlenil:

Dr. Josef  Greifer,  Ried  i. o., Tel.  3316

Stadlapotheke  nui  in drlngendan  FIHan

Tiwag-SlÖrdienst  (Landedk-Zams)  Ruf 2210

30. Juni  1977:

Mullerbeyalung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sladt-

gemeinde  Landei&  - ScNrtltleitung  u. Ver-

wal+ung:  650ü Landeck,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Verlag,  Inhali  und  In-

seratenteil  verantworflich:  Oswald  Perkfold,

Landeck,  Rafhaus  - Ersdieinf  jeden  Freitag  -

Viertelj;ihrlicher  Bezugspreis  S 22.-  (einschl.

8o/o Mwsf.) - Versch1ei15preis  S 3.-  (incl.

8o/o uwst.)  - Verlagspostamt  65üO Lande&,

Tirol  -  Ersföeinungsort  Landedc  -  Druck:

Tyrolia  Landeck,MaIserSlra§e15,  Te(.25f2.
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in MITARBEITER  (für Rahmenwerkstatt)  sowie
in MITARBEITER  (für Karten1ager) als Lagerhalter
rird ab sofort  eingestellt.
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Brot
h«,,t

Mraft

...  und  is+ so ges'und.  Tun  Sie  etwas  für  Ihre  Gesundheif  mif

gufem  und  frischem  Brot  aus Ihrer  Bäckereil

Wir sind immar für Sie dü- dieBiieker-desBexirkes lündeek

KREDITSONDERAKTION

für  Landwirte;-Arbeiter,  Selbständige  u. Angesfellfel
Barkredife  bis S 500.000,  -  Laufzei+ bis 25 Jahre
Persönliche  Beratung,  auf Wünsdi  aufö iri Ihrem
Heim:  (Karie,,ldi  bitfe  um Hausbesufö'  genügf).
Unsere  Niederlassung:  KREDITBORO,  UridtsfraF5e 2
6500  Landeck,  Telefon  05442-3615

Lagenäume  ca. 120  m2, Büroräume  oder  Räume für

Arztpraxis  ca. 55 m! weilers  öesdiältsräume  ca. 80 m2

in Landeck  Malserstrafle  zu vermieten.

Näheres  zu. erfahren  in der  Verwalfung'  des Bla+tes

Betriebsschlosser
(auch  für  Tankbau)  zum  sofortigen  Ei;tritf  gesuchf.

Geboten  werden  leisfungsgereföte  Bezahlung)  gufes

Befriebsklima,

Luzian  Bouvier,  Zams,  Telefon  05442-2534-2831

Suchö  zum  soforfigen  Eintritt

zu besten  Bedingungen.  Gufer  Verdiensf.

Cafe-Resfaurant  DANGL,  6542  Pfunds,  Tel,  05474-244

T0s  wird  Hgizöl  198f§ kostgn?

Das weif5 niemand.  Aber  Sie können  sicher sein, daf5
1985  die  Sonne  scheinf.  Gra+isl  Beginnen  Sie jetzf,

die  Sonnenenergie  zu nüfzen,  schlagen  Sie den  51-
scheichs  ein  Schnippföen,

Sonnenener.gie?  Rainal+er weif5 wiel
Einfach  d'ie  Anzeige  ausschraeiden,  an  Rainalfür

schicken  und Sie  we-rden  gratis  und  unverbind'lich

bera+en.

E. RJNÄLTER
6500  Landeck,  Herzog-Friedrich-Sfr.  8-11,

Te!efon  05442-2258
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Herzlächen  Dank

allen,  die  unsere  liebe  Tanfe,  Frau
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wöhrend  ihrer  Krankheit  durch  Besuche  erfreuien,

für  sie  beteten  und  sie auf ihrem  lefzfen  Weg  be-

gleitefen.  Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Med.-

Raf Dr. Karl  Enser,  für  die  jahrzehnielange  Befreu-

ung,  Hochw,  Herrn  Ffarrer  Hermann  Lugger,  den

Arzten  und  Schwesfern  in Zams  und  ihrem  lieben

' Freundeskreis.

Die  Trauernden
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wird  zu besfen  Bedingungen  sofort

aufgenommen.

Ing,  VJktor  jarosch,  Baumeisfer,  Landeck,

Pasföegasse  20, Tel. 05442-2538
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In Liebe  und  Trauer  gedenken  'wir  beim  1.-Jahresf

goffesdienst an meinen  unvergeOlichen Mann,

Vafer,  Sohn,  Schwiegersohn  und Bruder,  Herrn

Hans  Hauser

in der  Pfarrkirche  Perjön  am 1. Juli um 19,30  Uhr.

Helene  Hauser  und  die  Trauerfam»lien

iinaiiiiii«aiiiiai«uiiia
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Für  die vielen  Beweisa  aufrichliger  Anfeilnahme  am  Heimgang  meines  lieben  Gatfen,  herzensgufen

_Vaters,  Schwiegervaters  und  Opas,  Herrn  .

johann  Pangratz
bitten  wir  auf diesem  Wege  die  Verwand4en,  Freunde  und Bekannien,  die unseren  I-ieb«n Vers+orbe-

nen so zahlreich die lefzte Ehre g4ben, für ihn befefen und für die vielen Kranz- und B1umenspen-

den  ein  herzliches  ,,Vergel+s  Go+t"  entgegenzunehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilf  Frau Dr.  S+einfe)d,  Herrn  Dr.  Enser,  den hilfreichen  Hausparteien, den

Arzten,  Schwestern  und dem  'Pflegepersonal  des Krankenhauses  Zams,  Hochw, Herrn Pfarrer Philipp

für  die  feierlidie  Einsegnung,  den  Kaiserjägerkameraden,  der Abordnung  dps Kameradschaffsbundes,

den Blösern der Musikkapelle Pe2en, dem Vorsfand des Finanzamtes Landeck, Herrn Oberfinanz-

rat Dr.  Lanser,  den  Kollegen  der  Finanzömfer  Landeck  und Innsbruck, dem Verband der Steuerauf-

sichfsbeamten  und-der  Abordnung  des  Zollamfeslnnsbruck.

Lana'eck- 'm Juni 1977-
 Däe Trauerfamäläe
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7-   jnif  Trauer  geben  wir  die  Nachricht  bekannf,  da§  Herr

I'

Gt  '' Oskar  s rem I
I

- im Alier von 72 Jahren in die Ewigkeif abberufen wurde.  I

Der  Verewigfe  gehörte-  über'25  Jahre  dem  Aufsifötsrat  unseres  Institutes  an und  haf er in hohem  Verant-  j

worfungsbewuf5tsein  und  beispielhaffer  Verlä§lichkeit  am Werdegang  -der SPARVOR entscheidenden An-. 

' feil  genommen.  Sein  stil)es,  so wertvolles  Miitun  und  Mifhelfen  werden  unvergessen  bleiben,  '

Wir  haben  unseren  lieben  Versforbenen  am Sonnfag,  den  19, Juni 1977  zur lefzten Ruhe  gebettet.  a :,
I

sphu-u.vogscsussxasse
 j

fürdenBezirkLandeck
 '

I

rGmbH.
 

DerVorstand
 DerAulsichlsrat  '

DieAngesleIItenschaft
 :

i

a






